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Bäderkonzept: „Jedes Kind soll in Olfen schwimmen lernen können“

Machen Sie mit und melden Sie sich an! 

Stadtradeln vom 1. bis 21. Mai
„Wir freuen uns über jeden, der mit-
macht. In diesem Jahr möchten wir 
mit der Unterstützung aller Bürger, Ver-
eine und Schulen auf den vordersten 
Plätzen landen.“ Daniela Becker von 
der Stadt Olfen ist zuversichtlich, dass 
auch in diesem Jahr die Olfener an der  
3-wöchigen Stadtradelkampagne zahl-
reich teilnehmen. Vom 1. bis zum 21. Mai
ist Olfen zum fünften Mal dabei, wenn
es wieder heißt: Radeln für das Klima
und die eigene Gesundheit.

Im vergangenen Jahr haben sich 1.600 
Kommunen aus fünf Nationen zu der 
weltgrößten Fahrradkampagne ange-
meldet. Die Kommune selbst meldet 
sich an und unter diesem Account kön-
nen sich dann Gruppen oder auch Ein-
zelpersonen registrieren. Anschließend 
zählt dann jeder gefahrene Kilometer, 
der online eingetragen wird. Schließ-
lich werden die Ergebnisse zusammen-
getragen. Alle Teilnehmer leisten einen 
nachhaltigen Beitrag zum Klimaschutz 
und unterstützen damit auch Olfen auf 
dem Weg zu einem verbesserten Fahr-
radklima.

Auftakt am 1. Mai auf dem Marktplatz
Der Auftakt zu dieser Kampagne fin-
det auch in diesem Jahr am 1. Mai auf 
dem Marktplatz statt, wo Bürgermeister  
Wilhelm Sendermann die Aktion um 
09:45 Uhr eröffnen wird. Gleich anschlie-
ßend geht es los mit der Eröffnungstour 
des SuS-Radlertreffs zum Thema: „Zur 
Bärlauchblüte ins NSG Ichterloh“. Theo 
Sander und Manfred Kostrewa vom 
SuS-Radlertreff werden die ca. 52 Kilo-
meter lange Tour führen. Anmeldun-
gen zu dieser Tour sollten zur besseren  
Planung bis eine Woche vor Beginn  
unter wernersander@t-online.de erfol-
gen. Eine spontane Teilnahme ist aber 
auch möglich.

Preise für die meisten Kilometer
In den folgenden drei Aktionswochen 
kann jeder Radler neben den eigenen 
Routen auch an weiteren Touren des 
SuS-Radlertreffs teilnehmen. Weitere 
Infos zu den Touren und Kontaktdaten 
gibt es unter www.radeln-in-olfen.de. 
Auch das Fahrradgeschäft 2Rad Seidel  
beteiligt sich wieder in besonderer Form 
an der Kampagne: Teilnehmer des 
Stadtradelns bekommen 7 % Rabatt auf 
Ersatzteile während des Stadtradel-Zeit-
raums. Außerdem sponsert 2Rad Seidel  
drei Preise, die nach Abschluss der 
Aktion unter allen Teilnehmern verlost 
werden. Die Stadt Olfen wird ebenfalls 
wieder Preise an das beste Team, den 
besten Einzelfahrer und die beste Schul-
klasse ausloben. 

Anmeldung 
Unter www.stadtradeln.de/olfen kön-
nen sich ab sofort Einzelpersonen, inter-
essierte Vereine, Schulklassen, Unterneh-
men oder sonstige Gruppen im Internet 
zum Stadtradeln informieren, Teams zu-
sammenstellen und sich registrieren.
Kontakt: Daniela Becker 
Tel: 02595 389-134, becker@olfen.de

Drei statt zwei Fachangestellte für Bä-
derbetriebe, längere Öffnungszeiten 
im Naturbad, jedoch vereinzelte redu-
zierte Einlasszeiten für die Öffentlichkeit 
zugunsten der Schwimm- und Tauchver-
eine während der Sanierung des Hallen-
bades und angepasste Naturbad-Ein-
trittspreise für Erwachsene.

Das sind einige der Änderungen, die 
jetzt in einem von der Verwaltung aus-
gearbeiteten Bäderkonzept für das 
Naturbad und das Hallenbad zu lesen 
sind. „Das Bäderkonzept soll ein be-
darfsgerechtes Schwimmangebot für 
alle Alters- und Nutzergruppen ermög-
lichen. Durch die geplante Hallenbad- 

sanierung und die Weiterentwicklung 
des Naturbades sollen damit perspekti-
visch alle Schwimm- und Freizeitbedar-
fe der Olfener Bürgerinnen und Bürger 
jeden Alters abgedeckt werden“, so 
die kaufmännische Leiterin der Olfener 
Bäder Sandra Berghof-Knop im Rahmen 
der Konzeptvorstellung im Ausschuss 

für Jugend, Senioren, Kultur und Sport. 
Schon jetzt sei der Bedarf an Nutzungs-
zeiten für das Schulschwimmen und 
den Vereinsschwimmsport in Olfen sehr 
hoch. „Das wird sich wahrscheinlich in 
den nächsten Jahren durch mehr Kinder 
vor allem in der Grundschule und den 
demographischen Wandel noch ver-

stärken“, betont Sandra Berghof-Knop.
„Unser ausdrückliches Ziel ist, dass jedes 
Kind in Olfen schwimmen lernen kann.“ 
Eine Erweiterung der Nutzungszeiten 
bei gleichzeitiger Qualitätssicherung für 
beide Bäder könne aber nur gelingen, 
wenn die hauptamtliche Personaldecke 
aufgestockt werde. Weiter S. 8.

Auch in diesem Jahr nimmt die Stadt Olfen 
an der Stadtradelkampagne teil. 

 Foto: Klimaschutzbündnis

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zum 2. Mal in diesem Jahr halten Sie 
die Olfener Stadtzeitung in Händen. Ein 
Format, mit dem die Stadt Olfen Sie alle 
zwei Monate über die Geschehnisse in 
dieser Stadt auf dem Laufenden halten 
möchte.

Bei einem Blick auf die nächsten Seiten 
werden Sie wieder eine Fülle von Infor-
mationen erhalten. Hauptthemen der 
Frühlingsausgabe sind die kommenden 
Veranstaltungen, zu denen die Stadt 
Olfen einlädt. Dazu gehört das Stadt- 
radeln, das Steverauenfest, die Summer 
Specials mit Session Possible und in Zu-
sammenarbeit mit dem Musikcorps der 
Stadt Olfen das Hafenfest. 

Doch damit nicht genug: Natürlich 
starten auch die Vereine Olfens nach 
der Coronapause wieder durch. Das 
Frühlingfest des Werberings, das Schüt-
zenfest der Bürgerschützengilde und 
die Eröffnungsfeier des Multisportfeldes  
und der Umkleiden von Westfalia- 
Vinnum stehen dieses Jahr u.a. auf dem 
Programm. 

Für die Vinnumer ist der umfangreiche 
und wertige Ausbau der Sportanla-
ge ein großer Gewinn, den sie feiern 
möchten. Damit ist ein weiterer Teil des 
2016 von der Stadt Olfen entwickelten 
Dorfentwicklungsplanes erfolgreich 
verwirklicht. Die Umsetzung weiterer 
Teilbereiche dieses umfangreichen Pla-
nes, der mir persönlich besonders am 
Herzen liegt, stehen in naher Zukunft an. 
Dazu gehören der Neubau der Lippe-
brücke und der Straßenumbau bis zum 
neu zu schaffenden Kreisverkehr an der  

Vinnumer Kirche. Schließlich soll dem 
Wunsch vieler Vinnumer entsprochen 
werden, ein neues Wohngebiet im Dorf 
zu entwickeln. Die Pläne dafür werden 
noch in diesem Sommer konkretisiert. 

Feiern werden viele Olfener sicherlich 
auch die hoffentlich baldige Öffnung 
der Ahsener Brücke, deren Sperrung 
seit fünf Jahren den direkten Weg von 
Olfen in Richtung Recklinghausen blo-
ckiert. Die Eröffnung war für den 27. April 
vorgesehen, wird jetzt aber aufgrund 
von Baumängeln leider noch etwas auf 
sich warten lassen. Schade, denn der 
bisherige Bauablauf ist das Ergebnis ei-
ner hervorragenden Zusammenarbeit 
zwischen zwei Städten, zwei Kreisen und 
weiterer beteiligter Behörden. Jetzt hof-
fen wir auf schnelle Mängelbehebung.

Lassen Sie mich aus gegebenem Anlass 
noch etwas zum Haushalt unserer Stadt 
für 2023 sagen, den jetzt der Kreis ge-
nehmigt hat. Ich bin stolz darauf, dass 
wir es über die Parteien hinweg seit 
vielen Jahren im Gegensatz zu ande-
ren Städten schaffen, Olfen nicht nur 
schuldenfrei zu halten, sondern immer 
so gewirtschaftet haben, dass wir seit 
vielen Jahren nicht unerhebliche Sum-
men in die Bedarfe aller Generationen 
und auch in den Klima- und Naturschutz 
investieren können. Geld, das u.a. in un-
sere Schulen, Kindergärten, die Stadt- 
entwicklung, die Freizeitgestaltung und 
in den Tourismus etc. fließt. Welche Stadt 
kann das schon? Erst recht in unserer 
Größenordnung. 

Jahrzehntelange, vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit der etablierten Parteien 
im Olfener Rat mit der Verwaltung ha-
ben zu diesem Ergebnis geführt, von 
dem jede einzelne Bürgerin und jeder 
einzelne Bürger jeden Alters profitiert. 
Die Ablehnung des Haushaltsentwurfes 
durch eine Fraktion habe ich nicht ver-
standen. Hier gilt es für mich weiterhin, 
nach Gemeinsamkeiten zu suchen, statt 
sich auseinanderzudividieren. Das tut 
unserer Stadt nicht gut. 

Ihr Wilhelm Sendermann

Bürgermeister Wilhelm Sendermann

Olfener Stadtzeitung
Bürgerinformationen aus Rathaus und Politik
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Ausstellungsbereich im Naturparkhaus: Offizielle Eröffnung am 20. Mai
Erlebnisbereiche und Hintergrundinformationen für Groß und Klein
Aus der alten Scheune neben dem Na-
turkindergarten im Olfener Westen ist 
für jeden sichtbar ein wahres Schmuck-
stück geworden, das schon von weitem 
erkennbar mit seinem speziellen Foto-
point alle Gäste begrüßt. Seit dem ver-
gangenen Jahr ist das hier entstandene 
Naturparkhaus in den Sommermonaten 
Anlaufstelle für Bürger und Touristen, 
die nicht nur Olfens Natur als Teil des 
Naturparks Hohe Mark genießen, son-
dern sich auch eingehend informieren 
möchten. 

Fülle an Informationsmaterial 
Schon im Eingangsbereich gibt es eine 
Fülle an Informationsmaterial zu den 
Angeboten in und um Olfen. Außerdem 
besteht hier die Möglichkeit, sich E-Bikes 
oder Scrooser zu leihen, Floßfahrten und 
Führungen zu buchen oder auch Tickets 
für Olfener Veranstaltungsangebote zu 
kaufen. Wer schon einmal einen Blick in 

Freigabe der Lippebrücke verzögert sich/ Mängel bei den Straßenbauarbeiten

das von der Stadt Olfen umfangreich 
sanierte Gebäude geworfen hat, weiß 
aber auch, dass das längst nicht alles 
ist, was das Naturparkhaus allen Gäs-
ten bieten will. Direkt neben dem Foyer 
wurde in den letzten Monaten der Er-
lebnisbereich des Naturparkhauses aus-
gebaut. Ab dem 20. Mai kann hier jeder 
auf ganz besondere Weise in die Welt 
der Wasser- und Tierwelten der Stever- 
und auch Lippeaue eintauchen.

Erlebnisbereich mit sechs Leitthemen
„Der Erlebnisbereich des Naturparkhau-
ses ist in Themen aufgeteilt, die durch 
die Ausstellung leiten. Höhepunkt ist das 
sogenannte „Nestkino“. In gemütlicher 
Atmosphäre wird hier ein Film über das 
Leben in der Steveraue gezeigt“, erzählt 
Eva Beckmann als Tourismusbeauftrag-
te der Stadt Olfen. Die sechs Leitthe-
men des Ausstellungsbereiches sind: 
„Wasser ist Leben“, „Mehr Raum für Na-

tur“, „Mehr Raum für Erholen, Erhalten, 
Erleben“, „Lebensraum unter Wasser“, 
„Lebensraum über Wasser“ und „Auen-
blicke“. Die Ausstellung wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Unternehmen Er-
lebnisplan umgesetzt. Zu den einzelnen 
Themen wurden Grafiken, Texte und 
Spielelemente entworfen und realisiert. 
„Wir haben schon ähnliche Projekte ver-
wirklichen dürfen. In Olfen war die Zu-
sammenarbeit mit der Verwaltung aber 
besonders auch mit dem Ehrenamt äu-
ßerst fruchtbar“, so Stephanie Fähnrich 
von Erlebnisplan.

Informations- und Spielbereiche 
Derzeit werden u.a. noch die Spieleein-
heiten für Kinder umgesetzt, die dann 
ab Mai eine Floßfahrt nachspielen, sich 
mit einem Memoriespiel über Olfen in-
formieren oder bei einem Magnet-An-
gelspiel Fische und Schätze heben kön-
nen. Für die älteren Besucher hat der 

Erlebnisbereich Naturparkhaus interes-
sante Aspekte einer Aue aufgearbeitet. 
Hier werden wissenswerte Details zu tieri-
schem und pflanzlichem Leben rund um 
die Aue und die Flüsse Stever und Lippe 
beantwortet. 

Bedeutung des Hochwassers
Die Bedeutung des Hochwassers als Le-
bensspender für die Aue mit ihren Berei-
chen Auenwald, Still- und Fließgewässer 
wird besonderes beleuchtet. Dazu gibt 
es Steckbriefe zu den verschiedenen 
Tieren, die in der Aue ihr Zuhause ha-
ben, Menüteller, die zeigen was die 
Auenbewohner tagtäglich fressen, und 
regelmäßig wird ein „Tier des Monats“ 
auf besondere Weise vorgestellt. 

Eröffnungsfeier für geladene Gäste 
„Wir sind sicher, dass das Naturparkhaus 
mit all seinen Angeboten Olfener und 
alle Gäste begeistern wird. Ich danke 

allen, die akribisch an der Umsetzung 
des Umbaus selbst und der Gestaltung 
des Erlebnisbereiches mit all den in-
teressanten Informationsangeboten 
mitgeholfen haben!“, so Bürgermeister 
Wilhelm Sendermann. Nun würden sich 
alle Beteiligten auf die Eröffnung und 
die ersten Reaktionen der Besucher 
freuen. Das Naturparkhaus selbst öffnet 
am 1. Mai. Die offizielle Eröffnung des 
neuen Ausstellungsbereiches ist für den 
20. Mai im Rahmen einer Feierstunde für 
geladene Gäste geplant. Anschließend 
wird er für die Öffentlichkeit freigege-
ben.

Öffnungszeiten von Mai bis Oktober:
Mittwochs, freitags, samstags, sonntags 
und an Feiertagen von 10 bis 16 Uhr.

Adresse:
Kökelsumer Str. 66B, 59399 Olfen 
Telefon: 02595 389720

Die Freigabe der Lippebrücke war für 
den 27. April vorgesehen. Am 13. April 
erreichte uns aber die folgende Presse-
mitteilung des Kreises Recklinghausen:

Die Freigabe der Lippebrücke zwischen 
Datteln-Ahsen und Olfen kann nicht wie 
geplant noch in diesem Monat erfol-
gen. Bei einem Ortstermin zur Abnahme 
der Arbeiten haben die zuständigen 
Ingenieure der Kreisverwaltung am  
13. April festgestellt, dass die Schotter- 
tragschicht für die Straße zur Lippe- 
brücke nicht fachgerecht eingebaut 
worden ist. Der Kreis Recklinghausen hat 
die Mängel umgehend bei der bauaus-
führenden Firma angezeigt.

„Wir waren so froh, dass die Arbeiten 
trotz aller Widrigkeiten gut im Zeitplan 
lagen. Der Brückenbau hat auch rei-
bungslos funktioniert“, sagt Carsten 
Uhlenbrock, Tiefbau-Chef beim Kreis 
Recklinghausen. „Zum jetzigen Zeitpunkt 
ist nun nicht sicher, wann die Freigabe Die Lippebrücke Ahsen sollte am 27. April eröffnet werden. Nun haben Mängel bei den Straßenbauarbeiten zu Verzögerungen geführt. 

Das Naturparkhaus in Olfen ist nun auch im Innenbereich fast fertiggestellt. Ab dem 20. Mai können sich alle Besucher im Erlebnisbereich nicht nur informieren, sondern die Steveraue interaktiv erleben. 

erfolgen kann. Wir erwarten, dass die 
Firma eine schnelle und gute Lösung 
herbeiführen wird. Das ist uns wichtig, 
weil wir wissen, dass viele Menschen in 
der Region die Freigabe der Brücke her-
beisehnen.“

Nachdem die Kreisverwaltung die Män-
gel angezeigt hat, ist nun die bauaus-
führende Firma am Zug. Sie muss die 
Schottertragschicht durch eine fachge-
rechte Tragschicht ersetzen, bevor die 
Asphaltschicht aufgebracht werden 
kann. Wieviel Zeit das in Anspruch neh-
men wird, steht aktuell noch nicht fest.

„Wir waren alle froh, dass die Brücke 
nun wieder befahrbar sein sollte und 
die Zeit der Umleitungen vorbei ist. Es ist 
mehr als bedauerlich, dass nun doch 
noch weiter auf die Eröffnung gewar-
tet werden muss. Nun können wir nur 
hoffen, dass die beauftrage Firma den 
Schaden schnell behebt“, so Bürger-
meister Sendermann. 
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BIO-HOF MEHRING

BIO aus eigener Produktion:
n Frische Eier
n	Fleisch- und Wurstwaren vom   
	 Schwein	und	Geflügel
n	Suppenhühner
n	Kartoffeln

Großes UNVERPACKT-SORT IMENT

BIO	aus	der	Region:
n	Milchprodukte
n	Backwaren
n	saisonales Obst  
	 und	Gemüse
n	Fleisch vom Rind 

Steverstraße 41, 59399 Olfen, Telefon: 0 25 95/12 85 

Infos unter www.biohof-mehring.de
Unser Selbstbedienungs-Häuschen	hat	täglich	geöffnet. 
Öffnungszeiten	Hofladen: Do: 15  bis 18, Fr:  15  bis 18 und Sa:  10  bis 13  Uhr

Sommerfest und Einweihung der neuen Räumlichkeiten 
Kindergarten Arche Noah: Viel Licht und viel Platz 

Kommunale Wärmeplanung Olfen
Klimafreundliche Wärmeversorgung in Olfen

Bau von zwei Flüchtlingsunterkünften beschlossen
Standort im Gewerbegebiet OST II vom Rat der Stadt beschlossen 

Dass in Olfen Wohnraum für Flücht-
linge geschaffen werden muss, war 
bei allen Fraktionen des Stadtrates 
unstrittig. Allein, wo diese Neubau-
ten entstehen sollen, darüber musste 
jetzt der Rat entscheiden: Grund dafür  
war, dass die Fraktion Bündnis90/Die 
Grünen dem von der Verwaltung vor-
geschlagenen Bauplatz im Gewerbe- 
gebiet Olfen Ost II im Haupt- und Finanz- 
ausschuss nicht zustimmen konnte und 
Alternativvorschläge machte. Ihr Ansin-
nen: Wohnraum in der Nähe der Innen-
stadt würde die Integration fördern. (Wir 
berichteten). 

Bürgermeister Sendermann führte in der 
Diskussion im Ausschuss und nochmal im 
Rat aus, dass auch die Verwaltung inner-
städtische Grundstücke für die Neubau-
ten der Flüchtlingsunterkünfte bevorzu-
gen würde. Leider gäbe es aber in dieser 
Lage kein einziges Grundstück, das die 
Stadt derzeit besitze oder das Angebot 
eines Grundstücksbesitzers, sein Land zu 
diesem Zweck an die Stadt zu veräußern. 

Dies gelte auch für die Grundstücke, die 
die Grünen vorgeschlagen hätten. Einzig 
ein Grundstück im Bereich der Gesamt-
schule sei möglich. Dies wolle die Stadt-
verwaltung aber für evtl. Schulzwecke 
weiter vorhalten. Angesichts der steigen-
den Zahl an Flüchtlingsaufnahmen auch 
in Olfen und des akuten Platzmangels 
dränge nun die Zeit.
Der Rat der Stadt Olfen beschloss schlus-
sendlich, dem Vorschlag der Verwaltung 

zu folgen. Hiernach sollen am Vinnumer 
Landweg in direkter Nachbarschaft der 
bereits bestehenden Flüchtlingsunterkünf-
te zwei neue Unterkünfte mit insgesamt 
118 Plätzen entstehen. 
„Jetzt muss genau geplant und ein Bau-
antrag gestellt werden. Und wir wollen 
natürlich auch in einer Bürgerversamm-
lung informieren. Diese wird Ende Mai 
stattfinden“, so Wilhelm Sendermann. 
Infos unter www.olfen.de

„Es ist viel heller, viel leiser und auch viel 
gemütlicher. Und dazu haben wir viel 
mehr Platz. Nicht nur für die neue U3- 
Wolkengruppe, sondern nun für insge-
samt vier Gruppen und auch die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.“ 

Damaris Bartels ist Leiterin des Familien- 
zentrums Evangelischer Arche Noah 
Kindergarten in Olfen. Gemeinsam mit 
Marleen Sibbel, Gruppenleitung der an-

gebauten Wolkengruppe, strahlt sie, als 
sie die neuen Räumlichkeiten und auch 
die Räume der nun renovierten Regen-
bogengruppe vorstellt. 

Neubau im laufenden Betrieb
Bis dahin war es aber ein längerer und 
auch manchmal anstrengender Weg, 
denn die Bauarbeiten für An- und Um-
bau fanden seit dem Frühjahr vergan-
genen Jahres im laufenden Betrieb statt. 

Die zeitgleiche Renovierung der Regen-
bogengruppe erforderte auch den 
zwischenzeitlichen Umzug der Grup-
penkinder in die Turnhalle. „Die Kinder 
und auch die Eltern haben uns intensiv 
unterstützt und mitgeholfen, wo es ging. 
Das war schon toll“, so Damaris Bartels. 
Da sich die Bauarbeiten aufgrund von 
Lieferengpässen etwas verzögerten, 
musste die Turnhalle dann auch noch 
einige Wochen als Möbellager für den 
Gruppenraum im Anbau fungieren. 
„Jetzt ist alles fertig und auch die Turn-
halle steht wieder zur Verfügung.“

Besonderes Raumgefühl
Bei einem Gang durch die neuen 
Räumlichkeiten fällt sofort auf, dass die 
großen Fenster und auch das verwen-
dete Holz an den Wänden ein beson-
deres Raumgefühl vermitteln. Im Zu-
sammenspiel mit einem Teilumbau des 
Alttraktes ist ein zweiter Personalraum 
entstanden, damit die mittlerweile  
15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Platz für Pausen aber vor allem auch für 
Elterngespräche und Vorbereitungen 
haben. Natürlich sind die neuen Räum-
lichkeiten barrierefrei angelegt und 
da nun auch in den Fluren genügend 

Steckdosen vorhan-
den sind, ist eine wei-
tere Neuerung sofort 
sichtbar: Vor jedem 
Gruppenraum hängt 
ein digitaler Bilder-
rahmen. „Eltern und 
Kinder sind begeis-
tert, wenn regelmä-
ßig neue Fotos von 
den Kindern im Kin-
dergartenalltag ein-
gestellt werden“, er-
zählt Damaris Bartels. 
Erst auf den zweiten 
Blick nimmt der Besu-
cher deutlich wahr: 
Es ist viel leiser als ge-
wohnt: 

Stadt investiert 700.000 Euro
„Die Stadt Olfen hat eigens ein Akustik-
büro beauftragt, um gezielt für Schall-
dämpfung zu sorgen“, erzählt Fabian 
Schulte im Busch von der Stadt Olfen, 
die Bauherr ist und für die gesamte 
Maßnahme ca. 700.000 Euro in die 
Hand genommen hat. Die Gesamtpla-
nungen wurden dabei durch die Stadt 
Olfen in Abstimmung mit dem evan-
gelischen Kirchenkreis Münster erstellt. 
Während die Stadt für die Neu- und Um-
baumaßnahmen zuständig ist, kümmert 
sich der Kirchenkreis um die Gestaltung 

Auf Antrag der CDU-Fraktion wurde in 
der Bau- und Umweltausschusssitzung 
Ende Januar die Stadtverwaltung be-
auftragt zu prüfen, wie die Erstellung 
einer „Kommunalen Wärmeplanung“ 
als grundlegender Handlungsrahmen 
zur Entwicklung von Maßnahmen zur  
klima-freundlicheren /möglichst bis zur 
klimaneutralen Wärmeversorgung in  
Olfen und Vinnum aussehen kann. 

Die CDU-Fraktion begründete die-
sen Antrag damit, dass neben den 
THG-Emissionen aus der Stromversor-
gung und denen aus dem Verkehr die 
Wärmeversorgung privater und öffentli-
cher Gebäude der dritte große Bereich 
der Treibhausgaserzeugung sei. 

Eine kommunale Wärmeplanung sei 
die Basis für die künftige Ausrichtung 
der lokalen Wärmeversorgung, in dem 
Wärmebedarf und mögliche Wärme-
quellen kartographisch erfasst werden. 
Eine übergeordnete Planung diene als 
Grundlage für notwendige Infrastruk-

turplanungen, von der grundlegende 
Maßnahmen abgeleitet werden könn-
ten. Dazu gehöre z.B., das bereits ange-
dachte und in der Prüfung befindliche 
Projekt von Erdwärmegewinnung in der 
Steveraue, die dann von den Anlie-
gern genutzt werden könnte sowie ein 
Nahwärmenetz für die Bereiche höchs-
ten Raumwärmebedarfs. 

90%ige Förderung möglich
Im Antrag heißt es weiter, dass seit dem 
1.November 2022 – aktuell bis Ende 
2023 – die Möglichkeit einer bis zu 90%-
igen Förderung für eine solche kommu-
nale Wärmeplanung möglich sei. 

Im Koalitionsvertrag der Bundesregie-
rung sei zudem eine verpflichtende 
Erstellung kommunaler Wärmepläne 
vorgesehen. Ob diese dann noch ge-
fördert würden, sei fraglich, heißt es im 
CDU-Antrag. Somit sprächen die inhalt-
liche Notwendigkeit wie auch die aktu-
elle Fördersituation dafür, diese Planung 
jetzt durchzuführen.In direkter Nachbarschaft zu den jetzigen Flüchtlingsunterkünften entstehen zwei weitere.

des Außengeländes sowie als Mieter der 
Räume um die Innenausstattung der 
Gruppenräume und Flure. 

Einweihung und Sommerfest
Was das neue Gebäude zu bieten hat 
und was auch für die Umgestaltung des 
Altbaus noch vorgesehen ist, können 
sich alle Besucher am 3. Juni von 10 bis 
14 Uhr genau anschauen. Dann wird im 
Rahmen des diesjährigen Sommerfestes 
die offizielle Einweihung des neuen Kin-
dergartentraktes gefeiert, sowie 23 Jah-
re Teil der Ev. Kirchengemeinde Olfen.Viel Licht und viel Platz zeichnen die neuen Räume im Kindergarten Arche Noah aus. 

Die Kinder fühlen sich in den neuen Räumen wohl.
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Skulpturenweg Olfen geplant
Stadt sucht noch Sponsoren für das Projekt

Sie heißen CUBE, Red & yellow Block, 
Two pieces inside, Two seats, The wave 
und Orange ball II. Hinter diesen Namen 
verbergen sich übergroße Skulpturen 
des Künstlers Ludwig Maria Vongries, der 
auf Initiative von Bürgermeister Wilhelm 
Sendermann ein Konzept zu einem 
Skulpturenweg in Olfen vorstellte, das 
jetzt - genügend Sponsoren vorausge-
setzt - umgesetzt werden soll.

„Olfen profitiert durch die unmittelbare 
Nähe zum angrenzenden Ruhrgebiet 
von den Einflüssen beider Regionen 
und zeichnet sich sowohl durch Tra-
ditionsverbundenheit als auch durch  
Offenheit und Modernität aus. Darüber 
würde Olfen mit den Steverauen und 

weiteren Naturerlebnissen in jedem Jahr 
viele Besucher anziehen“, so der Künst-
ler in seinem Konzept. Kunst im öffentli-
chen Raum sorge für eine gesteigerte 
Aufmerksamkeit bei Bewohnern und 
Gästen, ergänze das bekannte Stadt-
bild und erfülle dabei unterschiedlichste 
Funktionen.
„Durch die Aufstellung eines Kunstwer-
kes wird der öffentliche Raum anders 
wahrgenommen als bisher. Es entste-
hen neue Sichtachsen, Perspektiven 
und Bezugspunkte. Mitunter ergeben 
sich auch inhaltliche Verknüpfungen 
und gestalterische Neuinterpretatio-
nen von geografischen Begebenheiten 
oder kulturhistorischen Ereignissen“, so 
in Vongries Konzeption zu lesen. Dabei 

sind die Skulpturen von Vongries nicht 
nur Anschauobjekt, sondern so konzi-
piert, dass sie erlebt und sogar bespielt 
werden können.

Die Mitglieder des Ausschusses für Ju-
gend, Senioren, Kultur und Sport waren 
der Idee eines Olfener Skulpturenweges 
sehr zugetan, beschlossen im vergan-
genen Jahr, sich gemeinsam mit dem 
Künstler diesem Thema näher zu wid-
men und richteten eine Arbeitsgruppe 
ein. Diese sollte die passenden Skulptu-
ren des Künstlers auswählen und über 
geeignete Standorte in Olfen beraten, 
um diesen den passenden Rahmen zu 
geben. Das Ergebnis wurde in der jüng- 
sten Ausschusssitzung vorgestellt:

Zunächst soll bei einer Realisierung des 
Olfener Skulpturenwegs dieser die Be-
zeichnung „Mittendrin“ erhalten. Als 
Ausstellungsstandorte wurden die Alte 
Fahrt, der St.-Vitus-Park, die Fläche ne-
ben der katholischen Pfarrkirche St.  
Vitus, der Außenbereich des KuK-Olfen 
– das Olfonium, die Füchtelner Mühle 
und die Mitte des alten Hafenbeckens 
ausgewählt. Als vom Künstler geliehene 
und bereits fertige Ausstellungsstücke 

werden der CUBE, Red & yellow Block, 
Two pieces inside und Two seats für ein 
Jahr kostenlos aufgestellt. Die Skulpturen 
The wave und Orange ball II sind aktuell 
nur als Modell vorhanden und müssten 
speziell für den Olfener Skulpturenweg 
produziert werden. Die Finanzierung der 
beiden Kaufskulpturen wurde bereits im 
Ausschuss am 06.09.2022 beschlossen. 
Demnach wurden 25.000,00 € in den 
Haushalt 2023 eingestellt. Weitere Mit-
tel müssen über Sponsoring rekrutiert 
werden. Der Ausschuss beschloss in der 
Februar-Sitzung die vorgestellte Ausstel-
lungskonzeption der Arbeitsgruppe um-
zusetzen. Die Stadt Olfen hofft, dass das 
Geld für die vorgesehenen Kunstwerke 
zusammenkommt.

„Wir sind sicher, dass dieser Skulpturen- 
weg Olfen bereichern würde und sind 
dann gespannt, welche Reaktionen 
diese besonderen Kunstwerke bei den 
Betrachtern auslösen werden,“ so die 
Ausschussmitglieder.

„Orange ball II“ besteht – derzeit nur als Modell – aus zwei halben Eichenstämmen, die senkrecht mit ihrem schmalen Ende auf einem kleinen 
Stahlpodest fixiert sind. Hierbei sind die flächigen Schnittstellen einander zugewandt. Im oberen Drittel ist zwischen beide Halbstämmen eine 
orangene Kunstharzkugel mit einem Durchmesser von 30 cm montiert.	 (Quelle und Fotomontage: Konzept Vongries)

Die Skulptur „The wave“ ist mit den Maßen von 8m x 3m x 3m die größte, die der Künstler bisher schaffen will. Sie wurde eigens für die Stadt 
Olfen entwickelt und wird unter verschiedenen Aspekten ein optisches Highlight. An der höchsten Stelle der „Alten Fahrt“, wurde von der Stadt 
Olfen bereits vor etlichen Jahren ein kleiner Hügel aufgeschüttet. Diese Erhebung mit einer Grundfläche von ca. 12 m x 6 m wäre ein natür-
liches Podest für „The wave“. Die Arbeit selbst interpretiert mit ihren verschlungenen Stäben aus 60 mm x 60 mm Vierkantstahl die Wellen 
und das sich bewegende Wasser des ursprünglichen Kanales. Farbige Kugeln aus blauem Kunstharz in verschiedenen Größen werden wie 
überdimensionale Wassertropfen an dem Stahl befestigt.´ 	 (Quelle und Fotomontage: Konzept Vongries)

Stadt saniert Wegekapelle an der Dattelner Straße
„Hier finden immer wieder Menschen einen Ort der Besinnung“

Ein kleiner, quadratischer Backsteinbau, 
im Innern eine hölzerne Marienstatue 
und ein Altar. Die kleine „Kapelle an der 
Lehmhegge“ wird von manchen Men-
schen gar nicht wahrgenommen, ande-
re nutzen sie immer wieder als Ort der 
Besinnung. Das jedenfalls weiß Thorsten 
Rosenberger zu berichten, der sich, 
wie zuvor seine Eltern Agathe und An-
ton Dreck, gemeinsam mit der Familie  
Miske um diesen besonderen Ort küm-
mert, der in direkter Nachbarschaft  
seines Wohnhauses steht.

Bereits im Jahre 1518 wurde an dieser 
Stelle an der heutigen Dattelner Straße 
die „Vikarie in der Lehmhegge“ urkund-
lich erwähnt. In einer ausliegenden In-
formationsschrift der St. Vitus Kirchenge-
meinde ist zu lesen, dass die damalige 
Marienkapelle zur Bauernschaft Sülsen 
und dort zur Siedlung „Lehmhegge“ ge-
hörte. Hier steht auch zu lesen:

„Den Höhepunkt hatte die Kapelle, als 
am 16. September 1791 Papst Pius VI. für 
die Maria Geburtsoktav in der Kapelle 
einen völligen Ablass verlieh. Damals 
wallfahrte man von Olfen, Datteln und 
Ahsen zum Marienkapellchen, jedoch 
standen diese Wallfahrten schon bald 
unter einem schlechten Ruf, da auf 
ihnen zu viel getrunken und randaliert 
wurde. (...) Auf strengsten Befehl des 
Bischofs von Münster am 20. Mai 1825 
gab Papst Leo XII dem Antrag des da-
maligen Pastors Milling statt, den Ablass 
in die Pfarrkirche Olfen zu verlegen.“ Die 
Kapelle wurde 1833 abgerissen.

Ungefähr an gleicher Stelle steht heute 
besagte Wegekapelle auf städtischem 
Grundstück. Wann sie gebaut wurde, 
ist nicht überliefert. Fest steht aber, dass 
die Kapelle, für die Familien Miske und 
die Familie Dreck/Rosenberger zum 
täglichen Leben dazugehört.

„Uns ist es einfach ein Anliegen, diesen 
Ort lebendig zu halten. Kerzen, Blumen 
und manchmal auch aufräumen und 
sauber machen gehören dazu“, erzählt 
Thorsten Rosenberger. Eigentümer der 
Kapelle ist die Stadt Olfen. Bereits 1981 
wurde sie umfassend renoviert und 
anschließend vom damaligen Pastor  
Oskar Müller feierlich eingesegnet.

2023 hat sich die Stadt Olfen ent-
schlossen, die Kapelle und auch den 
Vorplatz komplett zu sanieren. „Wir 
haben eine Altfugensanierung durch-
führen lassen, das Dach wurde kom-
plett neu eingedeckt, im Innern wurde 
die Decke geöffnet und dabei die al-

ten Eichenbalken freigelegt“, erzählt  
Fabian Schulte im Busch von der Stadt 
Olfen. Ein frischer Anstrich und die Auf-
arbeitung des Wetterhahns auf dem 
Dach machte die Gebäudesanierung 
komplett. Außen vor der Kapelle steht 
eine aufgearbeitete Sitzbank auf einer 
neuen Pflasterfläche. „Die Kapelle ist 

wieder zu einem Schmuckstück gewor-
den, dem hoffentlich viele Menschen 
Beachtung schenken und sowohl das 
Gebäude als auch die Umgebung mit 
Respekt behandeln“, freut sich Thorsten 
Rosenberger.
„Familie Miske und ich werden uns in 
jedem Falle weiter kümmern.“

Thorsten Rosenberger (l.) und Fabian Schulte im Busch zeigen die renovierte Wegekapelle.

Die Wegekapelle an der Dattelner Staße.
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Umweltpreis 2022 an vier Preisträger vergeben 
„Jede einzelne Maßnahme ist gut und wichtig“

Als kostenlosen Service für alle Bürgerin-
nen und Bürger bietet die Stadt Olfen 
eine Akten-, Datenträger- und Festplat-
tenvernichtung für sensible Daten an.

In der Zeit vom 02.05.2023 bis zum 
02.06.2023 werden hierzu Container 
der Rhenus Data Office GmbH auf dem 
Gelände des Wertstoffhofes in Olfen 
aufgestellt, die für eine entsprechende 
Entsorgung der Datenträger und Akten 
bereitstehen. Angenommen werden 
u.a. Papierunterlagen, Festplatten, 
DVD´s, CD´s, Mikrofilme, Disketten.

Es wird eine fachgerechte Entsorgung 
unter Einhaltung aller gesetzlicher Be-
stimmungen garantiert. Dies unabhän-
gig davon, auf welchem Informations-
träger die Daten vorliegen.

Durch die fachgerechte Entsorgung 
wird insbesondere auch ein wichtiger 

Umweltaspekt berücksichtigt: Die Infor-
mationsträger sind in geschreddertem 
Zustand oft ein wertvoller Rohstoff, der in 
den Wirtschaftskreislauf zurückgebracht 
wird und somit den Verbrauch natürli-
cher Ressourcen reduziert.

Wo: Am Wertstoffhof in Olfen 
Wann: 02.05.2023 bis 02.06.2023
Was: Akten- und Datenträger- und  
Festplattenvernichtung

Stadt Olfen bietet wieder fachgerechte 
Entsorgung von sensiblen Daten an

Welchen Beruf soll ich wählen? Was wür-
de mir Spaß machen und welche Be-
rufszweige haben welche Zukunftspers-
pektiven für mich? Diese Fragen stellen 
sich Jahr für Jahr viele junge Menschen, 
deren Schulabschluss in absehbarer Zeit 
für eine neuen Lebensabschnitt sorgt. 

Antworten soll es nach dreijähriger  
Coronapause nun wieder im Rahmen 
einer Berufs- und Studienmesse geben, 
die die Olfener Wolfhelmgesamtschule 
in Zusammenarbeit mit der Wirtschafts-
förderung der Stadt Olfen ausrichtet. 

Am 13. Mai 2023 in der Zeit von 10:00 – 
15:00 Uhr können dazu wieder Schüler- 
innen und Schüler der Klassen 9 bis 
12 mit den unterschiedlichsten Un-
ternehmen ins Gespräch kommen. 
Dabei werden zahlreiche vielseitige 
Ausbildungsberufe sowie auch Duale 
Studiengänge vorgestellt. Im Forum der  

Wolfhelmschule werden außerdem 
Aussteller an individuellen Ständen ihre 
Berufe präsentieren und Informations-
vorträge halten. 
Für die Oberstufenschüler hält der Tag 
ein Angebot zur Orientierung zwischen 
Ausbildung, Studium oder anderweiti-
gen Angeboten bereit. Die Messe rich-
tet sich aber nicht nur an die Schüler- 
innen und Schüler, sondern auch an  
interessierte Eltern.

„Wir haben bereits viele Olfener Unter- 
nehmen angeschrieben und um Teil-
nahme an dieser wichtigen Messe ge-
beten“, so Florian Gernitz als Wirtschafts-
förderer der Stadt Olfen. „Wir freuen uns 
bereits über reges Interesse und versu-
chen, jedem Unternehmen, das noch 
dabei sein will, einen Standplatz zu  
bieten.“ Wer nicht angeschrieben wor-
den ist oder weitere Informationen 
wünscht, der kann sich an folgende 

Stadt und Wolfhelmgesamtschule laden ein: 

Berufs- und Studienmesse Olfen

Kontaktpersonen wenden: 
Antonia Hoppenberg, Berufsorientie-
rungsbüro Wolfhelmschule - Tel.: 02595 
387-380, Mail: antonia.hoppenberg@
wolfhelmschule.com 

Florian Gernitz, Wirtschaftsförderung 
Stadt Olfen - Tel.: 02595 389-173, 
Mail: gernitz@olfen.de

„Die Fortschreibung des Olfener Klima-
schutzkonzeptes mit der Zielsetzung der 
Klimaneutralität unserer Stadt bis 2035 ist 
die Grundlagentheorie. Die Umsetzung 
der einzelnen Maßnahmen die Praxis. 
Und dazu gehören für uns nicht nur die 
großen, sondern eben auch alle kleinen 
Initiativen.“ 
Nachdem die Mitglieder des Bau- und 
Umweltausschusses Anfang des Jahres 
die Preisträger für den Umweltpreis 2022 
festgelegt hatten, konnten Bürgermeister 
Wilhelm Sendermann und Dirk Wessling 
als Geschäftsführer der GENREO - Gesell-
schaft zur Nutzung regenerativer Energie 
in Olfen - die ausgelobten Preise nun of-
fiziell vergeben. „Ich bin jedes Mal be-
geistert über das Engagement in Sachen 

Klimaschutz der Bürgerinnen und Bürger 
und der Vereine Olfens“, so Wessling. Im-
mer mehr Bürger würden ihren Blick für 
die Sache schärfen und wichtige Projek-
te von Gruppen und auch Einzelperso-
nen würden zum großen Ziel beitragen. 

In diesem Jahr sind die Preisträger: 
1.SoLaWi Olfen – Solidarische Landwirt-
schaft als ein Zusammenschluss von Er-
zeugern und Verbrauchern zu Erntetei-
lern für einen ökologischen, regionalen 
und nachhaltigen Anbau von Gemüse

2. Fabian Schulte im Busch – Herstellung 
und Anbringung von Steinkauz-, Fleder-
maus- sowie Meisenkästen auf dem  
eigenen Hofbetrieb

3. Walter Böddeker – Backen nach  
traditioneller handwerklicher Art, kom-
plett ohne chemische Backmittel, nur mit  
Naturprodukten

4. Heimatverein Olfen – Büchertausch 
im Heimathaus. Sammeln und Sortieren 
gut erhaltener Bücher und anschlie-
ßend kostenfreie Herausgabe durch 
den Heimatverein

Ausgelobt wird der Umweltpreis in Olfen 
seit einigen Jahren durch die GENREO, 
an der die Stadt und Gelsenwasser zu 
jeweils 50 Prozent beteiligt sind. Das 
Preisgeld beträgt gesamt 1.000 Euro. 
Schon jetzt und im Laufe des ganzen 
Jahres können sich Einzelpersonen, 

Gruppen und auch Vereine für den Um-
weltpreis 2023 bei der Klimaschutzma-

nagerin der Stadt Olfen Jana Papurcu, 
papurcu@olfen.de bewerben.

Die offizielle Vergabe des Umweltpreises 2022 fand Anfang März im Bürgerhaus statt.
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Veranstaltungsmarathon 2023 für die Bürgerschützengilde Olfen
Einladung an alle Bürger zu Tanz in den Mai, Schützenfesten und Summer Specials

Spielplätze sollen in Olfen Erlebnisort und Treffpunkt sein

„Die Pflege der Tradition, des Brauch-
tums und vor allem der zwischen-
menschlichen Beziehungen stehen für 
uns an erster Stelle. In neun Jahren wol-
len wir unser 350jähriges Bestehen fei-
ern. Das ist eine Zahl, die auch Auftrag 
für uns ist, unseren Traditionsverein als 
ältesten Olfens in eine gute Zukunft zu 
führen.“
Christoph Krursel ist Vorsitzender der Bür-
gerschützengilde Olfen 1682 e.V. und 
kann mit den aktuell ca. 370 Mitgliedern 
nicht nur auf eine lange Geschichte 
zurückblicken. Heute gilt seine Aufmerk-
samkeit erst einmal dem Jahr 2023: 

„Nach drei Jahren Coronapause ha-
ben wir eine Menge vor und wünschen 
uns, dass sich alle Olfener genauso auf 
unseren Veranstaltungsmarathon freuen 
wie wir.“ 

Ansprechpartnerin für Vereine
Was der Verein sich für dieses Jahr alles 
vorgenommen hat, erzählt er an diesem 
Tag Jutta Schmidt von der Stadt Olfen, 

die seit einiger Zeit explizit Ansprech-
partnerin für die Vereine dieser Stadt ist. 
„Mein Ziel ist es, jeden einzelnen Verein 
kennenzulernen, konkrete Anfragen zu 
kanalisieren und je nach Aufgaben-
stellung gezielt im Haus weiterzuleiten.  
Für Christoph Krursel und viele andere 
Vereinsvertreter eine tolle Sache: „Jetzt 
wissen wir immer genau, wen wir an-
sprechen können, um gezielt in unseren 
Anliegen weiterzukommen.“ 

Tanz in den Mai
Der Veranstaltungsreigen für die Bürger-
schützengilde geht los am 30.4. mit dem 

Tanz in den Mai. „Seit 20 Jah-
ren kann jeder unter diesem  
Titel Gast unseres Vereins sein. 
In diesem Jahr erstmals Open 
Air unter dem großen Fall-
schirm, den wir bereits 2019 
mit finanzieller Unterstützung 
der Stadt Olfen angeschafft 
haben und der jetzt dringend 
wieder mal zum Einsatz kom-
men muss“, strahlt Christoph 
Krursel. 

Das Festgelände der Schüt-
zenhalle am Lammerkamp 8  

wird dabei zur größten Tanzfläche 
unter freiem Himmel in Olfen. Für ein 
unvergessliches Ambiente soll der 
Party-Fallschirm und das einmalige 
Beleuchtungskonzept für den gesam-
ten Außenbereich sorgen. Für Musik 
und Stimmung sorgt DJ Martin von der 
Eventfabrik Nord. „Mein Rat ist, sich 
frühzeitig Tickets für dieses Event zu 
besorgen. Der Vorverkauf hat bereits 

begonnen. Die Tickets können für 8 
Euro über den auf unserem Plakat frei-
geschalteten QR-Code oder über den 
Anmeldebutton der Homepage www. 
buergerschuetzengilde-olfen.de erwor-
ben werden“, erläutert Christoph Krursel.

Kinderschützenfest am 3. Juni
Weiter geht’s am 3. Juni mit dem Kin-
derschützenfest, das von 14 bis 18 Uhr 
ebenfalls auf dem Gelände der Schüt-
zenhalle stattfindet. „Das ist im letzten 
Jahr wegen Corona ausgefallen und 
wird deshalb in diesem Jahr nachge-
holt“, so Krursel. An diesem Tag wird 
nicht nur die neue Kinderschützenkö-
nigin oder der neue Kinderschützenkö-
nig ermittelt, sondern alle Kinder Olfens 
erwartet ein spannendes Rahmenpro-
gramm mit einer Greifvogelshow, Kin-
derschminken, einer Hüpfburg u.v.m. 
„Alle Kinder sind eingeladen und jeder 
kann auch beim Vogelschießen mitma-
chen. Das mit einer Armbrust auf einen 
Holzvogel“, erzählt Christoph Krursel. 

Schützenfest vom 16. bis 18. Juni
Weiter geht’s mit dem Schützenfest für 
die „Großen“. Vom 16. bis zum 18. Juni 
steht dann alles im Zeichen der Ermitt-
lung von König oder Königin inkl. aller 
Feiern, die zu diesem Fest dazugehören. 
„Das Vogelschießen findet an der Vo-
gelrute statt. Die Feierlichkeiten wie 
immer im Festzelt an der Stadthalle“, 
so Krursel. 2021 ist das Schützenfest, 
das in dreijährigem Wechsel mit dem 
Schützenverein Sülsen von 1727 und der 
Schützenbruderschaft Vinnum von 1822 
stattfindet, ausgefallen. 

„Eigentlich wären wir erst im nächsten 
Jahr dran, aber in Absprache mit den 
anderen Vereinen sind die Festfolgen 
so verschoben worden, dass wir zu un-
serem 350jährigen Bestehen auch ein 
Schützenfest ausrichten.“ 

Summer Special 
Viel Zeit für eine Pause haben die 
Schützenbrüder und -schwestern bis 
zur nächsten Veranstaltung 2023 dann 
nicht. Erstmals richtet die Bürgerschüt-
zengilde Olfen auch ein Summer Spe-
cial aus. Termin dafür ist der 1.Juli an 
der Schützenhalle. „Neuland für uns, 
auf das wir uns sehr freuen“, so der Vor-
sitzende. „Hier haben wir nicht nur die 
Gelegenheit, einen schönen musika-
lischen Abend auszurichten, sondern 
auch unsere Halle und unseren Verein 
an sich vorzustellen. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir weitere Mitglieder für 
unsere Herren- und auch unsere bereits 
1992 gegründete Damenabteilung ge-
winnen würden.“

Museum eingerichtet 
Das Schießen, für das die Bürgerschüt-
zengilde ausschließlich eine Laserschieß-
anlage zur Verfügung stellt, steht dabei 
laut Christoph Krursel für alle Mitglieder 
nicht im Vordergrund. 

Es sei die Geselligkeit, die Einbindung 
der gesamten Familie im Rahmen von 
zahlreichen kleineren Veranstaltungen 
und die Teilnahme an verschiedensten 
Aktionen, die die Seele des Vereins aus-
mache. Und natürlich der Erhalt von 
Tradition und Brauchtum. Und hier hat 

er für seine Besucherin Jutta Schmidt 
noch eine Überraschung parat, die 
sich im Obergeschoss der Schützen-
halle befindet. „Wir haben die Zeit der  
Corona-Pandemie genutzt, um ein 
kleines Museum einzurichten“, erzählt 
Christoph Krursel. Und ein Blick hinter die 
Tür offenbart, wieviel Herzblut und hand-
werkliche Arbeit verschiedenster Schüt-
zenbrüder und -schwestern in diese  
kleine Ausstellung bereits geflossen sind. 

„Wir haben alles zusammengetragen, 
was Bedeutung für die Vereinsgeschich-
te hat. Für unsere Vereinsmitglieder aber 
natürlich auch für jeden Besucher. Im 
Rahmen unserer offenen Treffen unter 
dem Titel „Schützen treffen Freunde“ 
kann auch das Museum besichtigt  
werden.“
Diese und andere Termine sind auf der 
neu überarbeiteten Homepage genau-
so zu finden wie Hintergrundinformatio-
nen zum Verein und aktuelle Informatio-
nen rund um das Vereinsleben.

Christoph Krursel und Jutta Schmidt stellen das Plakat 
zum Schützenfest 2023 vor.

Noch hat Olfen 20 Spielplätze. Bald wird 
am Recheder Weg ein weiterer in der 
Größe von 200m² hinzukommen. Dazu 
kommen Spielflächen an den Schulen 
und der Flüchtlingsunterkunft, drei Bolz-
plätze in Olfen und Vinnum, zwei Calis-
thenicsanlagen und die Skateanlage. 
Alle erfasst in einer Gesamtkonzeption, 
die von der Stadtverwaltung bearbeitet 
wird.

„Die Spielplatzkonzeption, die 2018 ent-
schieden wurde, bis zum Jahr 2022 an-
gelegt war und die die verschiedensten 
Maßnahmen zur Sanierung und Neuge-
staltung der Plätze beinhaltete, ist weit-
gehend abgeschlossen. Inklusion gehört 
dabei automatisch dazu“, so Bürger- 
meister Sendermann auf der jüngsten 

Sitzung des Ausschusses Jugend, Sport 
und Kultur. Da nach Abschluss fast al-
ler Maßnahmen nun die Spielplätze 
Olfens in einem guten Gesamtzustand 
seien, sollen die Planungen für den Er-
halt der Spielplätze ab jetzt nur noch 
für das jeweilige Folgejahr beschlossen 
werden. Für 2023 stellte die Verwaltung 
in diesem Zusammenhang weitere Spiel-
platzprojekte vor: „Es war für uns selbst- 
verständlich, dass wir für das kleine Bau-
gebiet am Recheder Weg auch einen 
Spielplatz gedacht haben, denn diese 
Plätze sind gerade für die Kinder nicht 
nur Spielfläche, sondern auch Treff-
punkt“, beschreibt der Bürgermeister. 
Die Gestaltung des Platzes soll 47.000 
Euro kosten und noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden.

Sanierungen und Neubau
Der Wasserspielplatz am Naturbad wird 
saniert. Das marode Schiff inklusive Holz-
plattform und Wackelbrücke ist bereits 
entfernt und wird zeitnah ersetzt. Die 
Kosten hierfür betragen ca. 50.000 Euro. 
Etwa 30.000 Euro werden die Sanie-
rungsmaßnahmen auf dem Spielplatz 
Lise-Meitner-Straße kosten. Hier sollen 
eine Sitzgruppe und das vorhandene 
Mehrturmspielgerät mit Rutsche ausge-
tauscht werden.

Weiterhin werde es ab 2024 jährlich 
eine Inspektion der Spielplätze geben, 
wonach dann nach Bedarf weitere 
Maßnahmen beschlossen werden sol-
len. „Sobald das Baugebiet „Olfener 
Heide“ weitgehend bebaut ist, wird 

auch hier ein Spielplatz entstehen“, so 
Sendermann „Auch hier werden wir die 
großen und kleinen Anwohner mit ins 
Boot holen, um den Platz nach deren 
Wünschen zu gestalten.“ Eine in Olfen 
bewährte Methode, an der die Verwal-
tung weiter festhalten will. „Es hat sich 
deutlich gezeigt, dass vor allem die 

Kinder so einen ganz anderen Bezug zu 
„ihrem“ Spielplatz haben und sie beson-
ders gut auf ihn achten.“ Grundsätzlich 
soll auch zukünftig auf die Auswahl der 
Materialien für die Spielgeräte geach-
tet werden, um nach Möglichkeit die 
Folgekosten sowie den Instandhaltungs- 
aufwand niedrig zu halten.

Das marode Schiff inklusive Holzplattform und Wackelbrücke am Naturbad wird ausgetauscht.
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Multifunktional ist das 30 mal 15 Meter 
große Kleinspielfeld, das seit September 
2022 in Vinnum zwischen dem großen 
Kunstrasenplatz und dem Bolzplatz von 
Groß und Klein, ob Vereinsmitglied oder 
auch nicht, bespielt werden kann. Multi- 
funktional, weil man hier durch die ent-
sprechende Ausstattung nicht nur Fuß- 
ball, sondern auch Handball, Basketball, 
Volleyball, und durch höhenverstellbare 
Netze u.a. auch Tennis und Badminton 
spielen kann. 150.000 Euro hat diese An-
lage den Bauherrn Stadt Olfen gekos-
tet, wobei 90 % der Baukosten gefördert 
wurden.

Neues Umkleidegebäude
In Sichtweite das neue, fast fertig ge-
stellte Umkleidegebäude, das West-
falia Vinnum mit Fördergeldern aus 
dem NRW-Landesprogramm „Moder-
ne Sportstätte 2022“, mit eigenen Mit-
teln und mit Unterstützung der Stadt  
Olfen errichtet hat. Von den Planungen 
im Jahr 2019 bis zur Fertigstellung ist es 
schnell gegangen.

„Es hat sich mehr als gelohnt“, so Kuni-
bert Gerij als 1. Vorsitzender des Vinnu-
mer Sportvereins. Bald sind die Tage des 
37 Jahre alten Umkleidegebäudes, das 
derzeit neben der Turnhalle steht und 
modernen Ansprüchen nicht mehr ge-
nügt hat, gezählt.

„Das neue Gebäude ist 165 m² groß, 
bietet zwei Umkleiden mit Duschen und 
WC, einen Schiedsrichterraum, einen 
Technikraum und eine Toilettenanlage 
für die Besucher mit Behinderten-WC. 
Geheizt wird mit Anschluss an das be-
stehende Blockheizkraftwerk. Und das 
alles direkt am Fußballplatz, ohne dass 
eine Straße überquert werden muss. Das 
alte Gebäude wird von der Stadt Olfen 
abgerissen“, erläutert Gerij.

Eigenleistung und Sponsoren
„Wir haben wie an anderen Stellen auch 
als Verein Eigenmittel und viel Eigenleis-
tung dazu gesteuert. Außerdem haben 
wir verschiedene Sponsoren gefunden, 
bei denen ich mich im Namen des Ver-

eins noch einmal ganz herzlich bedan-
ken möchte“, so der Vorsitzende. Wie 
aktiv der Verein auch sportlich ist, zeigen 
die Mitgliederzahlen: Derzeit verzeich-
net Westfalia Vinnum 360 Mitglieder, von 
denen 180 Kinder und Jugendliche sind. 
„Wir sind sehr glücklich, dass unser Verein 
besonders auch dem Vinnumer Nach-
wuchs ein Zuhause bietet.“ Darüber hi-
naus habe aber auch der Breitensport, 
der oftmals in der Turnhalle Vinnum aus-
geübt wird, einen großen Zulauf. Das 
über alle Generationen hinweg.

Umfangreiches Sportangebot
Eine Turnhalle mit sanierten Umkleiden, 
ein neues multifunktionales Kleinspielfeld 
für die Öffentlichkeit und nun das neue 
Umkleidegebäude direkt am Sportplatz:
„Wir sind sehr glücklich über diese neu- 
en Angebote, die in Sachen Sport im 
Dorf nichts mehr zu wünschen übriglas-
sen. Das ist das, was unser Dorf noch für 
das Gemeinschaftsleben für alle Gene-
rationen gebraucht hat“, freuen sich 
Kunibert Gerij und Antje Appel-Hittscher, 
die zu der Planungsgruppe gehört, die 
zur offiziellen Einweihung beider Anla-
gen ein großes Fest organisiert hat.

Vinnum macht sich fit
Unter dem Titel „Vinnum macht sich fit“ 
geht es dabei am 6. Mai um 12 Uhr mit 
der Eröffnung der Umkleidekabinen los. 
Ab 12.30 Uhr werden die Minis und die 
F-Jugend anschließend bei einem Fuß-
ballspiel ihr Können unter Beweis stellen. 
Um 13.30 folgt dann die offizielle Eröff-
nung des Multifunktionspielfeldes mit ei-
nem anschließenden Sport-Spiel-Ange-
bot für Kindergarten- und Schulkinder.

Multisportturnier
Um 15 Uhr sind alle Generationen, Vin-
numer und auch alle Gäste zu einem 
Multisportturnier eingeladen, bei dem 
die beste Mannschaft ermittelt und na-

Vinnum macht sich fit: Sportliches Programm und ein Multisportturnier für alle
Große Einweihungsfeier von Multisportanalage und Umkleidegebäude mit anschließender Party am Sportzentrum 

Kunibert Gerij stellt die neuen Umkleideräume für Westfalia Vinnum vor.

türlich auch geehrt wird. Hier hofft die 
Orga-Gruppe bei schönem Wetter auf 
viele Teilnehmer und natürlich auf viel 
Spaß bei allen Spielen.

Große Party am Abend
Um 17 Uhr liegt der Fokus auf einem 
Fußballspiel der Alten Herren auf dem 
Kunstrasenplatz bevor dann um 19 Uhr 
die Party des Tages mit DJ Max startet, 
der mit seiner Musik den ganzen Abend 
weiter in Schwung bringen wird. „Der DJ 
für diesen Abend ist das Geschenk der 
Stadt Olfen zur Einweihung. Eine tolle 
Geste, über die wir uns sehr gefreut ha-
ben“, so Antje Appel-Hittscher.

„Wir freuen uns, mit der finanziellen bzw. 
organisatorischen Unterstützung dieser 
Sportstätten die Weiterentwicklung Vin- 
nums gezielt voranbringen zu können“, 
so Bürgermeister Sendermann. „Und 
wenn man sieht, wie sehr sich die Vin-
nummer wieder einmal in diese Projekte 
eingebracht haben, dann weiß man, 
dass dieses Dorf mit seiner besonderen 
Gemeinschaft eine gute Zukunft hat.“

Dorfentwicklungsplan der Stadt Olfen 
wird derzeit überarbeitet
Dazu trägt auch der Dorfentwicklungs- 
plan, der 2016 von der Stadt Olfen 
erstellt und nun in die Überarbeitung 
gehen soll, bei. Er enthält noch wich-
tige Maßnahmen, die das Dorf Vinnum 
weiterhin positiv verändern sollen. Dazu 
gehört u.a. der Bau eines Kreisverkehrs 
an der St. Marien-Kirche und die Ent-
wicklung eines neuen Baugebietes.

„Mir persönlich liegt auch der Bau des 
im Dorfentwicklungsplanes vorgesehe-
nen Dorfgemeinschaftshauses weiter-
hin sehr am Herzen“, so Bürgermeister  
Sendermann. „Das sol lte meines  
Erachtens nicht aus den Augen verlo-
ren werden.“

Jetzt aber liegt der Fokus erst einmal 
darauf, das zu feiern, was bereits ge-
schafft ist. „Es soll ein schöner Tag wer-
den, der zeigt, wie lebendig und aktiv 
die Vinnumer Dorfgemeinschaft ist und 
der für jeden Besucher offen ist“, sind 
sich die Organisatoren einig.

Freuen sich als Orga-Team mit der Dorfgemeinschaft Vinnum auf das große Einweihungsfest:
v.l. Christoph Diessel, Antje Appel-Hittscher, Jochen Westrup und Matthias Asemann.
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Naturbad verlängert Öffnungszeiten für Vereine
Mehr Personal und leichte Erhöhung der Eintrittspreise für Erwachsene

Eintrittspreise Naturbad 2023

Einzelkarten	
Kinder unter 1 Meter Eintritt frei
Kinder und Jugendliche
(bis 16 Jahre)		    3,00 €
ab 17 Jahre / Erwachsene	   5,00 €
Saisonkarten Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre	 25,00 €
Ab 17 Jahre / Erwachsene	 50,00 €

Saisonkarten
Die Saisonkarten sind am Empfang 
des Rathauses der Stadt Olfen, 
Kirchstraße 5, erhältlich. Ein Foto 
(z.B. Passbild) ist mitzubringen. 

Im Rahmen des Familienpasses 
werden Ermäßigungen auf die Ein-
trittspreise gewährt! 

Öffnungszeiten Naturbad
Frühschwimmen:
Mo - Fr	 06:00 - 08:00 Uhr
(Eintritt nur für Erwachsene mit  
Saisonkarte – auch während der 
Ferien – ausgenommen Feiertage)

Außerhalb der Ferien:
Mo + Mi		  11:30 - 18:00 Uhr
Di, Do + Fr	 11:30 - 20:00 Uhr
Sa, So, Feiertage	 10:00 - 20:00 Uhr

Innerhalb der Ferien:
Di, Do, Fr, Sa + So	 10:00 - 20:00 Uhr 
Mo + Mi		  10:00 - 18:00 Uhr

Eintrittspreise Hallenbad
Die Eintrittspreise für das Hallenbad 
werden nach erfolgter Sanierung 
bekanntgegeben.

„Das Naturbad wird in der Umbaupha-
se des Hallenbades einige Schul- und 
Vereinsaktivitäten im Schwimmbereich 
auffangen können. Aber natürlich nicht 
alle. Mit Fertigstellung des Hallenbades 
haben wir dann eine tolle Ausgangs-
lage für die Schwimmbedarfe der 
Schulen, Vereine und aller Bürger.“ Im 
Rahmen der Vorstellung des Bäderkon-
zeptes durch Sandra Berghof-Knop von 
der Stadt Olfen (siehe auch S. 1) ging 
es um langfristige Planungen aber auch 
um die Überbrückung der Sanierungs-
zeit von etwa zwei Jahren des Olfener 
Hallenbades. Grundvoraussetzung für 
die aktuelle und auch die längerfristige 
Planung umfangreicher Schwimmzeiten 
in Hallen- und Naturbad sei die Aufsto-
ckung des hauptamtlichen Vollzeitper-
sonals. 

Mehr Personal 
Drei statt zwei Fachangestellte für Bä-
derbetriebe sollen deshalb nach Be-
schlussempfehlung des Ausschusses 
bald in Olfen für die Bäder zuständig 
sein. Dazu kommen Aushilfskräfte als 
Rettungsschwimmer bzw. Service-Kräf-
te. „Aufsicht, Kasse, Verleih und weitere 
Aufgaben können bei nur zwei Vollzeit-
kräften gerade bei Urlaub oder Krank-
heit zu Engpässen führen“, so Sandra 
Berghof-Knop, die auf den September 
2022 verweist, als das Naturbad trotz 
guten Wetters aus personellen Gründen 
geschlossen werden musste. 

Eintrittspreise für Erwachsene steigen
Um die Kosten für die dritte Vollzeitkraft 
etwas zu kompensieren, werden ab 
Beginn der Saison 2023 die Eintrittsprei-
se für Erwachsene moderat erhöht, die 

für Kinder bleiben unverändert (siehe 
Kasten). „Die Eintrittspreise wurden im 
Vergleich zu den benachbarten Bädern 
von Beginn an bewusst niedrig gehal-
ten. In Bädern der Nachbarkommunen 
falle der Defizitausgleich trotzdem deut-
lich höher aus“, erklärt Bürgermeister 
Sendermann. In Olfen liege man bei 
ca. 100.000 €. Dieses sei ein akzeptabler 
Wert, der auch zukünftig gelten solle. 

Sommermonate auch im Naturbad
„Derzeit sind wir im intensiven Austausch 
mit den Vereinen über die Nutzung des 
Naturbades, um die Lücke durch das 
geschlossene Hallenbad möglichst 
klein zu halten“, berichtete Sandra  
Berghof-Knop. Um hierzu mehr Zeit-
fenster zu schaffen, wird das Naturbad 
in diesem Sommer erst um 20:00 Uhr 
schließen. Montags und mittwochs ist 
das Bad ab18:00 Uhr für die Öffentlich-
keit geschlossen, damit Vereine das Bad 
ausgiebig nutzen können.

Planung Hallenbadbelegung 
Doch auch die Zeit nach Fertigstellung 
des Hallenbades wird schon bespro-
chen. „Uns ist der Erhalt und der Ausbau 
der notwendigen Sportinfrastruktur für 
den Breiten- und Leistungssport in Olfen 
besonders wichtig. Aktuell teilen uns vie-
le Schwimm-/Tauch- und Sportvereine 
jetzt schon mit, dass sie weiterhin Bele-
gungszeiten im Hallenbad nach durch-
geführter Sanierung buchen wollen“, so 
Sandra Berghof-Knop. 

Barrierefreier Umbau Hallenbad
Besonderes Augenmerk gelte auch den 
Menschen mit Behinderungen, wes-
halb bei der Planung der anstehenden  

Sanierung des Hallenbades die Behin-
dertenbelange wie barrierefreie Zugän-
ge besonders berücksichtigt würden.

Schwimmkurse
Ein besonderes Anliegen der Stadt 
ist der Ausbau und die Sicherstellung 
nachfragegerechter Schwimmkursan-
gebote für die Olfener Kinder bereits 
im Vorschulalter. Dies durch zur Verfü-
gungstellung eines vollausgestatteten 
Hallenbades und in den Sommermona-
ten eines attraktiven Naturbades.

Altersgruppen 50+ und Senioren
Eine weitere Zielgruppe für die Bäder sei 
die Generation 50 +. Sie bilde eine rela-
tiv große Besuchergruppe in den beiden 
Olfener Bädern. Die Stadt sei bemüht, 
diesem Umstand durch entsprechende 
Angebote im Vereinsbelegungsplan des 
Hallenbades (z.B. Reha-Sportmöglich-
keiten etc.) als auch durch Frühschwim-
merangebote im Natur- bzw. Hallenbad 
Rechnung zu tragen.

Saison kann beginnen
Für die Naturbadsaison 2023 werden 
bereits seit Wochen Vorbereitungen ge-
troffen. Neben den alljährlichen Arbei-
ten steht dabei auch die Sanierung der 
Holzdecks an, die zeitnah abgeschlossen 
sein soll. Bereits im vergangenen Jahr ha-
ben die Verantwortlichen mit der Pflan-
zung von Weiden und der Anschaffung 
von neuen, großen Sonnenschirmen für 
mehr Schatten gesorgt und der natürli-
che Filterbereich wurde vergrößert. 
„Wir sind voraussichtlich ab dem 1. Mai 
startklar und werden das Bad dann 
je nach Wetterlage entsprechend  
öffnen,“ so Sandra Berghof-Knop.

Keine Baumfällung für Photovoltaik-Ertragssteigerung

„Manchmal muss man sich für eine Sei-
te entscheiden. In diesem Fall haben wir 
uns eindeutig für den Erhalt von städti-
schem Grün entschieden.“ Für Bürger-
meister Sendermann und die Mitglieder 
des Bau- und Umweltausschusses stand 
die Frage im Raum, ob die Gewinnung 
von Strom mithilfe von Photovoltaikan-

lagen wichtiger ist als das Leben eines 
Baumes. 

Auslöser waren die Anfragen von  
Olfener Hausbesitzern, die private 
Photovoltaikanlagen installiert und zur 
Ertragssteigerung die Stadt um Schnitt-
maßnahmen bzw. Fällung von Bäumen 

Im Naturbad werden derzeit die vier Holzdecks saniert. Dazu wird das langlebige und nach-
haltige Kobony-Holz verwendet. Im Rahmen der Sanierung werden leichte Gefälle eingebaut, 
um Vermoosung und damit Rutschgefahr zu vermeiden. „Die Unterkonstruktion war aus Lär-
chenholz und wird jetzt aus verzinktem Stahl erstellt“, so der technische Leiter Markus Freck. 

Neue Ladesäulen in Olfen betriebsbereit

Alle vier neuen Ladesäulen, die in Olfen von der Münsterlandnetzgesellschaft 
aufgestellt wurden, sind jetzt betriebsbereit. Die Ladesäulen besitzen jeweils zwei  
Ladepunkte und können mit verschiedenen Ladekarten, Kreditkarten und sogar mit 
Paypal genutzt werden. 
Zu der schon vorhandenen Ladesäule, die schon seit geraumer Zeit hinter dem Rat-
haus genutzt werden kann, kommen ab sofort folgende Lademöglichkeiten hin-
zu: An der Stadthalle - zur Geest 25, an der Ballsporthalle – Hoddenstraße 4, am  
Naturparkhaus – Kökelsumer Straße 66 und an der Vinnumer Kirche – Hauptstraße 59. 

Olfen verfügt jetzt über fünf Ladesäulen. Eine davon an der Hauptstraße in Vinnum . 

gebeten haben. Bei den betreffenden 
Bäumen handelt es sich nach Auskunft 
der Stadtverwaltung um gut gewach-
sene, vitale Straßenbäume, die aus 
Verkehrssicherheitsgründen keinerlei 
Schnittmaßnahmen erforderlich ma-
chen würden und auch ansonsten kei-
ne Beschädigungen, weder an öffent-
lichem noch an privatem Eigentum, 
verursachen.
Die Ausschussmitglieder waren sich 
einig darüber, dass die zunehmen-
de Bereitschaft vieler Olfener, sich für 
Stromgewinnung aus Sonnenenergie 
einzusetzen, sehr zu begrüßen sei. Im 
Gegenzug Bäume zu fällen, schloss der 
Ausschuss aber einstimmig aus. Deshalb 
lautete der Beschluss: Die Verwaltung 
wird beauftragt, keine Schnittmaßnah-
men oder Fällungen an gemeindlichen 
Straßenbäumen in Auftrag zu geben, 
die ausschließlich darauf ausgerichtet 
sind, eine Ertragssteigerung bei privaten 
Photovoltaikanlagen herbeizuführen.

Bäume fällen oder schneiden für Photovoltaik-Ertragssteigerung? Der Ausschuss sagt „Nein“.
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Schon gewußt? 
Glasfaser bekommen Sie in Olfen nur bei der OlfenKOM. 

Mit einer Garantie für die von Ihnen gebuchte Geschwindigkeit!

Unser Schnupperangebot für alle, 
die schon in einem Anschlussgebiet liegen: 

100 Mbit/s im Download und 100 Mbit/s im Upload.
Jetzt nur 19,90 € pro Monat (für die ersten 6 Monate)

Schneller gehts nicht: Jetzt testen!Wir kümmern uns um Ihre 
 Versicherungs- und Finanzfragen!

LVM-Versicherungsagentur 
Kortenbusch GmbH
Zur Geest 7 
59399 Olfen 
Telefon 02595 96260 
agentur.lvm.de/kortenbusch

Volksbank Immobilien
Südmünsterland GmbH

Lüdinghausen 02591 232-10542
Haltern am See 02364 1091-30543

info@voba-immo-direkt.de
www.voba-immo-direkt.de

Ihr starker Partner vor Ort
rund um Ihre Immobilie!

v. l.: Katharina Bäumker, Jörg Mengelkamp, Beatrix Kamps, Nico Buretschek, Kathrin Krampe

Bis zum 30.04.2023 läuft in Olfen das An-
meldeverfahren für die Offene Ganz-
tagsschule, die Verlässliche Grund-
schule und die Frühbetreuung für das 
Schuljahr 2023/ 2024. Da bis zum Ab-
lauf dieser Anmeldefrist in diesem Jahr 
voraussichtlich kein Tag der Offenen 
Tür mehr stattfinden kann, möchte die 
Stadt Olfen als Träger hiermit ausführlich 
über die verschiedenen Betreuungsan-
gebote an der Wieschhofschule infor-
mieren:

Was ist die Offene Ganztagsschule 
(OGS)? 
Die Offene Ganztagsschule ist ein pä-
dagogisches Angebot und bietet im 
Anschluss an den Unterricht die Teil-
nahme am Mittagessen, der Lernzeit, 
den pädagogischen Angeboten und 
den wechselnden AG-Angeboten am 
Nachmittag aus den Bereichen Be-
wegung, Kunst, Kreativität, Ernährung, 
Nachhaltigkeit und Musik.

Zurzeit gibt es 5 OGS-Gruppen mit je-
weils max. 25 Kindern. Als feste Bezugs-
personen sind jeweils eine Fachkraft und 
eine Ergänzungskraft für eine Gruppe 
zuständig. Die Betreuung erfolgt täglich 
bis mindestens 15:00 Uhr, längstens bis 
16:30 Uhr. Sie können Ihr Kind mit einem 
Freistellungsantrag von der OGS nach 
dem Unterricht um 13:00 Uhr oder um 

14:00 Uhr „befreien“ lassen. Die Kriterien 
sind der Homepage der Stadt Olfen zu 
entnehmen.

Die Teilnahme am Mittagessen ist Be-
standteil des Konzeptes und daher für 
jedes Kind der OGS verpflichtend.
Der Vertrag der Offenen Ganztagsschu-
le verlängert sich automatisch jeweils 
um ein weiteres Schuljahr, wenn er nicht 
bis zum 30.04. des laufenden Schuljah-
res gekündigt wird. Er endet spätestens 
zum Ende der Grundschulzeit des Kin-
des, ohne dass hierfür eine gesonderte 
Kündigung erforderlich ist. Die Beiträge 
für die OGS sind gestaffelt und richten 
sich – wie im Kindergarten - nach dem 
Jahresbruttoeinkommen der Eltern. 

Was bedeutet Verlässliche Grund-
schule (8-1)?
Die Verlässliche Grundschule ist ein  
reines Betreuungsangebot. Nach dem 
Unterricht werden max. 30 Kinder pro 
Gruppe (aktuell in 4 Gruppen) bis 13:00 
Uhr von einer Ergänzungskraft betreut.  
Mittagessen und Lernzeit sind dabei 
nicht Bestandteil dieses Angebotes.
Die Eltern können ihre Kinder individuell 
tageweise für das Angebot anmelden, 
müssen aber bei Nichtkommen ihr Kind 
unbedingt im Vorfeld schriftlich ab-
melden. Der Vertrag der Verlässlichen 
Grundschule gilt für ein Schuljahr und 

verlängert sich automatisch jeweils für 
ein weiteres Schuljahr, wenn er nicht 
bis zum 30.04. gekündigt wird. Er endet 
spätestens zum Ende der Grundschulzeit 
des Kindes, ohne dass hierfür eine ge-
sonderte Kündigung erforderlich ist.
Der Monatsbeitrag i. H. v. derzeit 40,00 €  
ist für zehn Monate des Schuljahres 
(01.08. – 31.07.) zu zahlen. Die Monate 
Juli und August sind aktuell beitragsfrei.

Was bedeutet Frühbetreuung? 
Die Frühbetreuung bietet den Eltern die 
Möglichkeit, Kinder vor dem Unterricht 
von 7:30 Uhr bis 8:30 Uhr bei Stundenaus-
fall oder wenn diese zur zweiten Stunde 
Unterricht haben in den OGS-Räumen 
betreuen zu lassen. Für die Kinder der 
OGS- und 8-1 gehört dies mit zum Be-
treuungsangebot. Es kann auch nur die 
Frühbetreuung als Angebot gebucht 
werden (Monatsbeitrag derzeit i. H. v. 
20,00 €).

Werden die Kinder auch in den Ferien 
betreut?
Mit der Anmeldung zum OGS-Angebot 
hat das Kind Anspruch auf Teilnahme an 
den Ferienbetreuungen. Die Stadt Olfen 
bietet darüber hinaus auch den Famili-
en aus den anderen Betreuungsformen 
die Möglichkeit, an den Ferienbetreuun-
gen teilzunehmen. Diese werden nach 
Anmeldung separat abgerechnet.

Erhalte ich mit der Anmeldung auto- 
matisch einen Platz in dem gewünsch- 
ten Betreuungsangebot?
Die Betreuungsangebote der Stadt  
Olfen erfreuen sich großer Beliebtheit. Es 
kann jedoch jeweils nur eine bestimmte 
Anzahl an Plätzen zur Verfügung gestellt 
werden. Daher kann es sein, dass mehr 
Anmeldungen eingehen, als Kapazi-
täten vorhanden sind. Die Aufnahme 
eines Kindes ist grundsätzlich eine Ein-
zelfallentscheidung, die nach Anwen-

dung eines internen Punktesystems von 
OGS-Leitung, Schulleitung und der Stadt 
Olfen als Schulträger getroffen wird. 

Wie kann ich mein Kind anmelden?
Anmeldeformulare befinden sich zum 
Download auf der Homepage der 
Stadt Olfen www.olfen.de. Diese und 
die Erklärung zum Elterneinkommen 
sind bis zum 30.04. 2023 im Rathaus bei 
der Schulverwaltung, Manuela Südfeld, 
einzureichen. 

Mittagessen, Lernzeit, pädagogische und wechselnde AG-Angebote
Anmeldungen für die Offene Ganztagsschule, die Verlässliche Grundschule und die
Frühbetreuung für das Schuljahr 2023/ 2024 bis zum 30. April möglich

Zu den Angeboten der OGS gehört auch die Teilnahme an verschiedenen AG´s. 



Hachhausenerstraße 43 
45711 Datteln
Tel: 02363 32047
www.strunk-bauelemente.de

Vordächer | Haustüren | Fenster
Markisen | Terrassen- und Lamellendächer

Großausstellung auf 550 m²
Schautag an jedem letzten Sonntag im Monat 

von 13:00 bis 16:30 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

Einladung zum Steverauenfest am 4. Juni 
Genuss- und Erlebnismeile vom Naturparkhaus bis zum Floßanleger

Die Sommerferien stehen wieder im Zeichen von Musik und Geselligkeit

Vorfreude auf die Summer Specials und Session Possible

Frühlingsfest mit Hollandmarkt am 14. Mai 2023
Der Werbering Treffpunkt Olfen lädt zum 
Olfener Frühling am 14. Mai ein. Die 
Geschäfte öffnen um 13 Uhr ihre Türen, 
doch schon ab 11 Uhr können sich die 
Besucher auf ein tolles Programm freu-
en. Der Marktplatz wird wieder in einen 
schön geschmückten Biergarten ver-
wandelt, der den Besuchern verschie-
dene Speisespezialitäten und Getränke 
bietet. Zum Probieren und Genießen 
lädt dazu auch der Arbeitskreis Asyl ein, 
der interessante Speisen aus verschie-
denen Ländern anbietet. 
Der Hollandmarkt wird in diesem Jahr 
von 15 Händlern aus dem Nachbarland 
bestückt. Sie bieten unter anderem 

Blumen, Käse, Brot und landestypische 
Speisen an. Freuen dürfen sich die Besu-
cher zudem auf weitere rund 30 Händ-
ler, die unter anderem Kunsthandwerk 
präsentieren. Viele von ihnen sind bei 
allen Märkten in Olfen zu finden. Neu ist 
unter anderem ein Stand, an dem Be-
tonfiguren gezeigt werden. 

Vertreten sind auch wieder verschiede-
ne Vereine wie die Freiwillige Feuerwehr 
Olfen und der Bürgerbusverein, die viele 
Informationen zu ihren Tätigkeiten be-
reithalten. Die Bürgerstiftung Unser Leo-
haus bietet wieder einen Bücherbazar 
mit gebrauchten Büchern an. 

Für die Kinder ist ebenfalls gesorgt. Sie 
können sich unter anderem schminken 
lassen oder ein paar Runden auf einem 
Karussell drehen. 

Der Werbering Treffpunkt Olfen bietet im 
Rahmen des Frühlingfests einen kosten-
losen Familien-Flohmarkt auf der Kirch-
straße für Privatverkäufer an. Es können 
bis zu vier Meter Straßenfläche für einen 
Verkaufsstand belegt werden. Dazu ist 
eine Anmeldung per Mail an info@wer-
bering-olfen.de erforderlich. Der Floh-
markt findet wie das Frühlingsfest von 11 
bis 18 Uhr statt. Der Aufbau ist ab 9 Uhr 
möglich. Die Fläche wird zugeteilt.

Sommerferien in Olfen heißt seit vielen 
Jahren Summer Specials-Zeit: Zu Ge-
selligkeit und Musik an verschiedenen  
Orten Olfens lädt auch diesmal wieder 
die Stadt Olfen mit verschiedenen Verei-
nen als Partner ein. Highlight im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe ist in jedem Jahr 
das Konzert „Session Possible“, das im 
Naturbad stattfindet und ebenfalls von 
der Stadt Olfen ausgerichtet wird. „Vie-

le Olfener können sich einen Sommer 
ohne die Summer Specials schwerlich 
vorstellen. Wir auch nicht. Wir freuen uns 
deshalb sehr, im kommenden Sommer 
ein Programm anbieten zu können, das 
sicherlich für jeden Geschmack etwas 
bereithält“, so Lisa Lorenz vom Stadt-
marketing,

Wie immer ist der Eintritt zu den Summer 
Specials – ausgenommen „Session Pos-
sible“ im Naturbad – frei. Nachfolgend 
schon einmal die Termine und die wich-
tigsten Informationen zu den Sommer-
veranstaltungen, die jeweils um 18 Uhr 
beginnen.

24. Juni 2023
Beachatmosphäre mit der 
Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Olfen eröffnet 
die diesjährige Veranstaltungsreihe der 
Olfener Summer Specials. Dabei wird 
sie von der Tafel Lüdinghausen e. V. un-
terstützt. Die Festwiese hinter der Stadt-
halle wird zu einem kleinen gemütlichen 
Bereich umgewandelt. Band: Strykers,  
Musik ab 19:00 Uhr.

1. Juli 2023
Grillabend an der Schützenhalle
Die Bürgerschützengilde Olfen 1682 e. 
V. ist schon lange erprobt bei der Aus-
richtung von guten Partys. Jetzt sind sie 
zum ersten Mal bei den Olfener Summer 
Specials dabei und haben besondere 
Vorbereitungen getroffen. Band: „Silly 
Souls of music“, Musik ab 19:30 Uhr.

8. Juli 2023
Lauer Sommerabend in Vinnum
Nach dem erfolgreichen Auftakt im 
letzten Jahr, darf Vinnum auch bei den 
diesjährigen Summer Specials nicht feh-
len: Die Vinnumer Dorfgemeinschaft 
(Dorfladen Vinnum, Feuerwehr Vinnum, 
VKK, Antonius Schützen und Westfalia 
Vinnum) verwandelt die Festwiese an 
der Borker Straße in einen gemütlichen 
Biergarten. Band: DEDICATED, Musik ab 
18:00 Uhr.

15. Juli 2023
Biergarten am KITT-Brunnen
Endlich wird der KITT-Brunnen wieder 
zu einem ganz besonderen Veran-
staltungsort für ein Summer Special. 

Rund um den Brunnen, aus dem bei 
der Einweihung 2005 Bier floss, wird die 
Karnevalistische Gesellschaft KITT von 
1834 e.V. Olfen für einen besonderen 
Abend sorgen. Band: SIMPLE PAST, Musik 
ab19.30 Uhr.

22. Juli 2023
Wolf Codera`s Session Possible  
im Naturbad
Rock und Pop der Extraklasse. Wie in 
jedem Jahr können sich die Besucher 
auf ein ganz besonderes Musikerlebnis 
im illuminierten Naturbad freuen. Ein-
lass 19.00 Uhr – Beginn 20.00 Uhr. Karten 
gibt es für 22 Euro im Vorverkauf unter  

www.olfen.de, bei Eventim und am 
Empfang des Rathauses.

29. Juli 2023
Young Summer Special am 
Schäferhundeverein
Das idyllisch gelegene Vereinsgelände 
des Schäferhundevereins OG-Olfen e.V. 
am Markenweg wird an diesem Abend 
zur Location für das „Young Summer 
Special“, das erstmals 2022 speziell für 
die junge Generation stattfand. Band: 
DEEJP. Musik ab 19:00 Uhr.
Detaillierte Informationen zu allen Ver-
anstaltungen veröffentlichen wir in der 
nächsten Ausgabe.

Schmackhafte regionale Genüsse, Mit- 
mach-Angebote für Kinder und Erwach-
sene, Hintergrundinfos im Rahmen von 
Floßfahrten und Führungen aber auch 
im Zusammenspiel mit dem neu eröff-
neten Erlebnisbereich des Naturpark-
hauses: Das Steverauenfest ist nach  
5 Jahren Pause wieder da und wird sich 
in einem neuen Kleid präsentieren.

Naturparkhaus als Mittelpunkt 
Veranstaltungsgelände wird diesmal 
vom geöffneten Naturparkhaus bis zum 
Floßanleger an der Kökelsumer Brücke 
sein. „Hiermit wollen wir dem umgestal-
teten Olfener Westen mit dem Natur-
parkhaus als Mittelpunkt Rechnung tra-
gen“, so Lisa Lorenz von der Stadt Olfen, 
die Ausrichter des Festes ist.

Mitmach-Angebote
Auf dem weitläufigen Gelände wird 
besonders für die Kleinen keine Lange-
weile aufkommen. Eine Rodeo-Ente, 
Wettmelken an einer Plastikkuh, Hufei-
senwerfen und Wettnageln, eine Hüpf-

burg, Keschern mit dem Biologischen 
Zentrum im Wasser und ein kleiner  
Unterwasserzoo vom Naturschutzzent-
rum Kreis Coesfeld bieten Abwechslung 
inmitten der Natur. Auch die Pfadfinder 
sind wieder dabei und bieten u.a. eine 
Strohballen-Burg zum Austoben, ein  
Lagerfeuer zum Stockbrot backen und 
eine Mal-Station an.

Regionale Genüsse
Kein Steverauenfest ohne Spezialitäten 
aus der Region. Wie schon 2017 wird 
es verschiedene Burger vom Fleisch  
eines Rindes aus der Steveraue geben. 
Highlight hier: Der Olfen-Burger. Darüber 
hinaus haben verschiedenste Anbieter 
weitere regionale Genüsse zu bieten, 
die kein Besucher verpassen sollte.

Spargelkönigin NRW Svea I
Auch zu Gast: Die Spargelkönigin-NRW 
Svea I. Sie bietet nicht nur Häppchen 
rund um das Königliche Gemüse an, 
sondern fordert alle Besucher zu einem 
Spargelschälwettbewerb heraus. 

Informationen und mehr…
Neben Genüssen und Aktionen will 
das Steverauenfest auch immer einen 
Strauß an Informationen rund um Na-
tur- und Freizeiterlebnisse in und um 
Olfen bieten.

Hierzu haben sich in diesem Jahr  
die verschiedensten Aussteller ange-
meldet:
Der Heimatverein, der Kunst- und 
Kulturverein, der SuS -Radlertreff, 
die Imkerei Rosenfeld, die Rollende 
Waldschule von der Kreisjägerschaft 
Coesfeld, das Infomobil Naturpark 
Hohe Mark Westmünsterland, der Info- 
Truck der FH-Münster zum Thema „Mir 
schmeckt’s – Ernährung erfahren“, das 
Biologische Zentrum Lüdinghausen, 
das Naturschutzzentrum Kreis Coesfeld 
e. V., der Biohof Mehring, die Anbau-
gemeinschaft SoLaWi, Vertreter der 
Stever-Land-Route und natürlich die 
Stadt Olfen selbst mit vielen Infos zur 
Steverstadt, Freizeitangeboten und  
einem Gewinnspiel.

Seele baumeln lassen
Für alle, die neben allen Aktivitäten mit 
Blick auf die Natur die Seele baumeln 
lassen möchten, werden Planwagen-
fahrten zum Hofladen Schulze Kökelsum 
und durch die Bauernschaften, ein Pick-
nick-Bereich an der Kökelsumer Brücke 
und Musik von „Die Zwei“ im Biergarten 
am Naturparkhaus angeboten. „Das 
Steverauenfest ist nicht nur bei den Be-
suchern, sondern auch bei den Ausstel-

lern aufgrund seiner Vielfältigkeit sehr 
beliebt. Das Programm in diesem Jahr 
ist entsprechend umfangreich und inte-
ressant ausgestaltet“, so Lisa Lorenz.
„Wir hoffen nun auf gutes Wetter und 
freuen uns sehr über alle Besucher, die 
die Steveraue und auch Olfen kennen-
lernen möchten.“

Aktuelle Informationen unter
www.olfen.de/Veranstaltungen

Die Stadt Olfen lädt am 4. Juni zum Steverauenfest mit großem Programm ein.

Wolf Codera`s „Session Possible“ findet am 
22. Juli im Naturbad statt.

Auch in diesem Jahr richtet die Dorfgemeinschaft Vinnum wieder ein Summer Special aus.

Blumen aus Holland gehören auch in diesem Jahr zum Angebot des Olfener Frühlingsfestes.



BB-Trailer GmbH,
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Generalversammlung Feuerwehr

„Bierbuch“ taucht in Olfens Kneipengeschichte ein
Stadt Olfen fördert Geschichtsprojekt des Olfener Heimatvereins

138 Einsätze haben die Löschzüge Olfen  
und Vinnum im Jahr 2022 absolviert.  
Allein die sogenannten „First Responder“ 
wurden dabei zu 41 Einsätzen gerufen. 
Zwei Zahlen, die Markus Pöter als Leiter 
der Olfener Wehr im Rahmen der dies-
jährigen Generalversammlung nannte 
und die einmal mehr deutlich machten, 
wie wichtig der Einsatz der Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Olfen und 
Vinnum für die Sicherheit der Olfener 
Bürger ist. Doch auch an anderer Stelle 
zeigt die Feuerwehr, was sie kann. Als 
Anfang 2022 der Krieg in der Ukraine 
begann, wurden insgesamt 80 Gitter-
boxen mit Lebensmitteln und Utensilien 
des täglichen Bedarfs von Spendern aus  
Olfen und Vinnum gesammelt und in die 
Ukraine geschickt. 

Dank für ehrenamtliche Arbeit
„Wir können uns immer wieder nur für 
diese herausragende ehrenamtliche 
Arbeit bedanken“, so Bürgermeister 
Wilhelm Sendermann im Rahmen sei-
ner Grußworte zur Versammlung. Wie 
sehr diese Arbeit geschätzt wird, soll 
auch der bevorstehende Umbau des 
Feuerwehrgerätehauses zeigen, der die 
Arbeitsbedingungen der Wehr immens 
verbessern soll. 

Auch in Sachen Fahrzeugausstattung 
stehen Neuerungen an: Zwei neue 
Fahrzeuge sollen zeitnah angeschafft 
werden, um auch den Fuhrpark weiter 
zu modernisieren: Ein Einsatzleitwagen 
und ein mittleres Löschfahrzeug, das ein 
Tanklöschfahrzeug aus dem Jahr 1997 
ersetzen wird. 

Was die junge Generation 2022 beschäf-
tigt hat, stellte die Jugendfeuerwehr in 

ihrem Jahresbericht vor. Diesen über-
nahm zum letzten Mal Jugendwart Jan 
Franzke. Derzeit sind 22 Mädchen und 
Jungen aus Olfen und Vinnum in der  
Jugendfeuerwehr, für die die Arbeiten 
der Feuerwehr und hier auch die Teil-
nahme an Wettkämpfen wie die „Ju-
gendflamme“ im Mittelpunkt stehen. 
Genauso wichtig auch: Gemeinsame 
Aktivitäten wie eine Ferienfahrt auf das 
Jugendschloss in Dankern. 

Jan Franzke gab die Leitung an diesem 
Abend nach fünf Jahren an Felix Forst- 
hövel weiter. Forsthövel war selbst Mit-
glied der Jugendfeuerwehr und lange 
Jahre Betreuer der Truppe. Die Leitung 
geht somit in bewährte Hände über. 

Beförderungen und Ehrungen 
Beförderungen und Ehrungen runde-
ten den Abend ab. Markus Pöter und  
Wilhelm Sendermann nahmen folgende 
Beförderungen vor: 
Feuerwehranwärter Felix Bilke; Feuer-
wehrmänner bzw. -frau: Nele Lippelt, 
Ben Lippelt, Felix Wunderlich und Ar-
min Rastgoo; Oberfeuerwehrmann: 
Lars Mumm und Felipe Aswari; Unter-
brandmeister: Matthias Weber und  
Felix Forsthövel; Brandmeister: Marcel 
Diller; Oberbrandmeister: Robert Püning, 
Hauptbrandmeister: Jan Franzke, Ralf 
Lippelt und Karsten Nieländer; Brandin-
spektor: Markus Albert; Stadtbrandins-
pektor: Ingo Böttcher

Theo Bonberg wurde an diesem Abend 
für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 35 
Jahre dabei ist Dirk Elias und für 25 Jah-
re Mitgliedschaft gingen die Ehrungen 
an: Daniela Damm, Daniel Borrmann,  
Andre Wolski und Christian Budde.

Das geplante Vinnumer Bürgerbier war 
Auslöser für die Idee des Dorfladens  
Vinnums, ein Buch zum Thema Bier in  
Olfen und Vinnum herauszubringen. 
Partner und Herausgeber sollte der  
Heimatverein Olfen sein, der angetan 
von der Idee gleich an die Arbeit ging. 

Beitrag zur Geschichte Olfens
Das Bürgerbier lässt noch etwas auf sich 
warten. Das Buch ist dagegen schon in 
der Umsetzung. Insbesondere Heimat-
forscher Johannes Leushacke recher-
chierte und verfasste zeitnah unzählige 
Informationen zu diesem besonderen 
Thema. Mit finanzieller Unterstützung 
der Stadt Olfen und verschiedener 
Sponsoren steht das Buch nun kurz vor 
der Drucklegung. Der Dorfladen als  
Initiator, die Stadt Olfen und die Sponso-
ren sind sich sicher, dass dieses Buch ein 
wichtiger Beitrag zur heimatkundlichen 
Geschichte Olfens sein wird. 

Hunderte von Stunden hat Johannes 
Leushacke dazu die Archive der Stadt 
und des Kreises Coesfeld durchforstet, 
viele Informationen und zahlreiche his-
torische Fotos gesucht und gefunden 
und danach alles unter dem Titel „Zum 
Wohl! - Bier- und Kneipengeschichten 
aus Olfen“ in spannende Worte ge-
fasst. Derzeit werden mit professionel-
ler Unterstützung alle Fotos und Texte 
in Buchform gebracht. Auf insgesamt 
250 Seiten mit Hardcover soll das Buch 
noch in diesem Sommer erscheinen. 

„Geschichte ist einfach mein Ding. Und 
die von meiner Heimatstadt Olfen so-
wieso“, erzählt der Geschichts- und Reli-
gionslehrer, der nicht zum ersten Mal mit 
seinen Recherchen und Texten für das 
Aufleben der Olfener Historie sorgt. 

Blick in die Manuskripte
„Ich durfte einen eingehenden Blick in 
die Manuskripte werfen und war be-
eindruckt von dem, was ich da lesen 
konnte“, so Stadtzeitungs-Redakteurin 
Gaby Wiefel-Keysberg. „Von allgemei-
nen Informationen über die Herstellung 
und Verbreitung des heutigen Lieb-
lingsgetränkes Bier über viele Details zur 
Kneipen- und Gaststättenkultur in Olfen,  

dem Beginn des Tourismus in Olfen in 
den 1930iger Jahren und den ersten 
Ausflugslokalen sowie der Auswirkung 
der Kanalbauten Ende des 19. Jahrhun-
derts auf die Kneipenlandschaft Olfens 
ist hier zu lesen. Persönliche Geschich-
ten von Wirten in Olfen und Vinnum 
über mehrere Jahrhunderte waren da-
bei für mich das Tüpfelchen auf dem i.“
„Ich selbst hätte nie geglaubt, dass 
das Thema Bier in Olfen so viele  
Facetten hat“, so Johannes Leushacke. 
„Der Heimatverein und ich würden uns 
natürlich freuen, wenn dieses Buch auf 
großes Interesse stößt. Wir hoffen, dass 
das Buch zum Steverauenfest erhältlich 
sein wird.“

Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr verabschiedeten Jan Franzke und seine Frau Jenny und 
begrüßen die neuen Jugendwarte Felix Forsthövel und Benedikt Möller. 

Viele historische Fotos gehören zum Buch „Olfener Bier- und Kneipengeschichten“.

Neun Jahre lang bildeten Rita Water-
mann, Michele Ogata-Sittig und Heiner 
Diekmann das Sprecherteam vom Ar-
beitskreis Asyl und haben in dieser Zeit 
außerordentlichen ehrenamtlichen Ein-
satz für die Integration von Flüchtlingen 
geleistet. Dabei waren es nicht nur die 
vielen organisatorischen Dinge, sondern 
vor allem auch der wichtige persönliche 
Kontakt zu den Menschen mit ihren vie-
len auch kleinen Anliegen, die hier in 
Olfen eine neue Heimat gefunden ha-
ben, die zählten. Anfang März wurde 
das Sprecherteam im Rahmen einer 
Feierstunde im Haus Katharina verab-
schiedet.

Zahlreiche geflüchtete Familien sowie 
die weiteren Mitglieder des Arbeitskrei-
ses bedankten sich beim Team für die 
langjährige Arbeit und den persönli-
chen Einsatz. Darunter auch die bei-
den Olfener Pastöre Ulrich Franke und 
Thorsten Melchert sowie Bürgermeister 
Wilhelm Sendermann. Sie alle beton-
ten ihre Wertschätzung für die wertvolle 
Arbeit des gesamten Teams. „Die über 
Jahre geleistete ehrenamtliche Arbeit 

der Drei war geprägt von einem er-
heblichen Wert für die Integration der  
geflüchteten Personen in dieser Stadt“, 
so Wilhelm Sendermann. Als Dank er-
hielt das scheidende Arbeitskreisteam 
von der Stadt Blumensträuße und Gut-
scheine.
Im Rahmen der Verabschiedung wur-
den auch die einzelnen Nachfolger vor-
gestellt und in ihren Positionen herzlich 

Sprecherteam des Arbeitskreises Asyl verabschiedet

Im März fand eine Feier zur Verabschiedung des Sprecherteams des AK Asyl statt.

begrüßt. Das neue Sprecherteam be-
steht auch zukünftig aus drei Personen: 
Britta Böcker, Monika Linau und Fazeh 
Ghanbari übernehmen die Ämter. Sie 
werden die langjährige gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt Olfen fortsetzen 
und z. B. den Arbeitskreis bei den regel-
mäßigen Austauschtreffen mit den Ver-
antwortlichen aus dem Fachbereich 5  
– Arbeit, Soziales, Integration – vertreten.

Heiraten in Olfen: 

Wir gratulieren! 

14.02.2023	
Sabine Horst-Kranefeld	
und Horst Kranefeld	

* An dieser Stelle werden nur die Paare 
veröffentlicht, die ihr Einverständnis dazu 
gegeben haben. Ob mit oder ohne Ad-
resse entscheiden die Paare selbst.
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Der Frühling in der Steveraue: Erste Fohlen und Eselfell zum Nestbau
Floßfahrten auf der Antonia auch in diesem Jahr sehr beliebt und nahezu ausgebucht

Kostenlose Ausgabe  
von Wildblumensaaten  
Die Stadt Olfen gibt kostenlos über 
das Bürgerbüro eine bunte Saatgut-
mischung für Wildbienen und Schmet-
terlinge an die Bürgerinnen und Bürger 
aus. Die mehrjährige Mischung beinhal-
tet Samen von mehr als 30 regionalen 
Wildblumenarten und Gräsern.

Das Saatgut bietet sich hervorragend 
für die Gestaltung von bunten und na-
turnahen Vorgärten an und verwandelt 
auch kleine Flächen in artenreiche Bio-
tope. Die Saatgutmischung ist in unter-
schiedlichen Mengen erhältlich (für 1m², 
20m² und 50m²).

Rentenberatung
Die Stadt Olfen bietet für alle Bürger eine 
regelmäßige Rentenberatung an. Der 
ehrenamtliche Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, 
Detlef Carstens, führt diese Beratung für 
den Landkreis Coesfeld im Rathaus der 
Stadt Olfen durch. Anmeldungen hierzu 
nimmt Detlef Carstens telefonisch unter 
0152-37614726 entgegen.

In einem persönlichen Gespräch kön-
nen dann Fragen rund um das Thema 
Rente geklärt und besprochen werden.
Weitere Termine sind jeweils für jeden  
4. Dienstag im Monat in der Zeit von
09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis
16:00 Uhr geplant. Die nächste Renten-
beratung findet am 25.04.2023 statt.

Die Nächte sind noch kalt, aber wenn 
die Sonnenstrahlen durchkommen, 
dann kann man auch in diesem Jahr 
zuschauen, wie das Leben in der  
Steveraue erwacht. „Ende März und 
Mitte April sind die ersten Konikfohlen 
geboren und wir freuen uns schon auf 
ein weiteres Fohlen, das noch im April 
das Licht der Welt erblicken soll“, erzählt 
Floßfahrer und Auenkenner Ole Schrö-
der. 

Tiere und Fotografen zurück 
Nicht nur er ist schon seit Tagen unter-
wegs, um das Frühlingserwachsen zu 
genießen. „Kiebitze, Singdrosseln und 
natürlich die Störche sind zurück aus 
dem Winterquartier und damit auch vie-
le Fotografen, die besonders morgens 
und abends die Stimmung einfangen.“ 

Was in der Aue so alles passiert, das hat 
auch Auenbetreuer Norbert Niewind 
im Auge. „Eselhengst Hogon hat jetzt 
zwei Damen an seine Seite bekommen. 
Noch sind die Annäherungsversuche 
verhalten. Aber wir hoffen, dass wir bald 
wieder Eselnachwuchs vermelden kön-
nen“, so Niewind. Mehr als überrascht 
und auch ein bisschen verwundert war 
Niewind bei einer seiner Runden in der 
Aue. 
„Ich habe einen Storch beobachtet, 
der ganz gezielt rund um die Stallungen 
der Esel die abgeworfenen Fellfetzen 
am Boden zusammengetragen und 

dann mitgenommen hat. Vielleicht ist 
so ein Storchennest mit Eselfell ausge-
legt einfach gemütlicher?!“, fragt sich 
Norbert Niewind und lacht.

Mehr Störche als Horste
Apropos Störche. „In diesem Jahr wa-
ren mehr Störche in Olfen als Horste zur 
Verfügung gestanden haben. Deshalb 
gab es die ein oder andere Streiterei 
am Himmel und auch an den Horsten“, 
erzählt Ole Schröder. Nun sein aber  
alles ruhig und offensichtlich sei die Brut 
in beiden Horsten in der Aue im Gange. 
Auch der Horst, den Fabian Schulte im 
Busch vor seinem Haus aufgestellt hat, 
ist schon besetzt. „Ein gutes Zeichen 
dafür, dass sich die Störche in Olfen ein-
fach wohlfühlen“, so Schröder. 

Aber nicht nur die Tiere, sondern auch 
die Menschen sind Jahr für Jahr von 
der Steveraue angetan. Floßfahrten ist 
hier ein Stichwort, zu dem es auch eine  
Statistik gibt. 

830 Floßfahrten mit ca. 10.000 Gästen
„In jedem Jahr hat die Stadt Olfen  
ca. 830 Fahrten zu vergeben, die man 
ab Dezember des Vorjahres online oder 
vor Ort buchen kann. 2020 haben für 
die Saison 2021 10 % der Gäste vor Ort 
und ca. 90 % online gebucht. Für die 
laufende Saison waren es sogar 97 %  
Online-Buchungen“, so die Tourismusbe-
auftragte Eva Beckmann. 

Dabei kamen die Gäs-
te in erster Linie aus 
dem Ruhrgebiet (Essen, 
Herne, Herten, Lünen, 
Do, Re, Dorsten, Marl, 
Datteln, Waltrop…), da-
nach folgten die Gäste 
aus dem Münsterland 
und danach die Olfe-
ner. Vereinzelt wurden 
auch Gäste aus Groß-
städten wie Hamburg 
und Berlin begrüßt. Eine 
Buchung erfolgte sogar 
mal aus Spanien.

Für 2023 waren wie-
der 830 Fahrten in der 
Saisonzeit vom 18. Mai 
bis zum 8. Oktober im 
Angebot, „Wenige Wo-
chen vor dem diesjährigen Saisonstart 
am 18. Mai haben wir nur noch knapp 
70 Fahrten zu vergeben, wobei diese 
zeitlich hauptsächlich in der Woche 
und dann morgens liegen. Die meisten 
Karten wurden bereits im Dezember 
nach Verkaufsstart verkauft“, erläutert 
Eva Beckmann. Wer jetzt noch Karten 
möchte, der sollte sich sputen.

Vielfältige Radrouten
Es sei schon faszinierend, wie beliebt 
die Floßfahrten auf der Stever mit dem 
besonderen Blick auf die Natur und die 
Tiere sind. „Hochgerechnet begrüßen 

unsere ehrenamtlichen Floßfahrer etwa 
10.000 Gäste im Jahr. Eine gewaltige 
Zahl an interessierten Menschen, die uns 
anspornt“, so Eva Beckmann. Wie viele 
Wanderer und Radfahrer dazu kämen, 
könne leider niemand genau sagen. 

„Aber wenn man einen Blick in das In-
formationsmaterial/Kartenmaterial für 
Radfahrer wirft, kann man anhand der 
vielfältigen Radrouten (Steverlandroute, 
Naturpark Hohe Mark Radroute, Rund 
um Olfen, Steverauenradweg uvm.) 
schon erahnen, dass viele Naturliebha-
ber angelockt werden.“

Im Frühjahr diesen Jahres waren mehr Störche in Olfen als Hors-
te zur Verfügung stehen. 	 Foto: Hans-Jürgen Hehemann


